
54.54.54.54.54. J J J J Jahrgang   Fahrgang   Fahrgang   Fahrgang   Fahrgang   Freitag,reitag,reitag,reitag,reitag,                    den 28.                    den 28.                    den 28.                    den 28.                    den 28. November 2025                     November 2025                     November 2025                     November 2025                     November 2025                    WWWWWoche 48oche 48oche 48oche 48oche 48



Mitteilungsblatt Dahlem | 54. Jahrgang | Nr. 24 | Freitag, 28. November 2025 | Kw 48 | mitteilungsblatt-dahlem.de/e-paper2



Mitteilungsblatt Dahlem | 54. Jahrgang | Nr. 24 | Freitag, 28. November 2025 | Kw 48 | Rautenberg Media 3

Auftakt des neuen Gemeinderates

Der neue Gemeinderat mit Bürgermeister Jan Lembach (rechts) im Anschluss an die erste Sitzung. © Gemeinde DahlemDer neue Gemeinderat mit Bürgermeister Jan Lembach (rechts) im Anschluss an die erste Sitzung. © Gemeinde DahlemDer neue Gemeinderat mit Bürgermeister Jan Lembach (rechts) im Anschluss an die erste Sitzung. © Gemeinde DahlemDer neue Gemeinderat mit Bürgermeister Jan Lembach (rechts) im Anschluss an die erste Sitzung. © Gemeinde DahlemDer neue Gemeinderat mit Bürgermeister Jan Lembach (rechts) im Anschluss an die erste Sitzung. © Gemeinde Dahlem

Hans-Josef Bohnen (links) wurde wieder zum 1. stellvertretender Bürgermeister gewählt worden, JohannesHans-Josef Bohnen (links) wurde wieder zum 1. stellvertretender Bürgermeister gewählt worden, JohannesHans-Josef Bohnen (links) wurde wieder zum 1. stellvertretender Bürgermeister gewählt worden, JohannesHans-Josef Bohnen (links) wurde wieder zum 1. stellvertretender Bürgermeister gewählt worden, JohannesHans-Josef Bohnen (links) wurde wieder zum 1. stellvertretender Bürgermeister gewählt worden, Johannes
Fahling (rechts) wurde zum 2. Stellvertretenden Bürgermeister gewählt worden.Fahling (rechts) wurde zum 2. Stellvertretenden Bürgermeister gewählt worden.Fahling (rechts) wurde zum 2. Stellvertretenden Bürgermeister gewählt worden.Fahling (rechts) wurde zum 2. Stellvertretenden Bürgermeister gewählt worden.Fahling (rechts) wurde zum 2. Stellvertretenden Bürgermeister gewählt worden.
© Gemeinde Dahlem© Gemeinde Dahlem© Gemeinde Dahlem© Gemeinde Dahlem© Gemeinde Dahlem

In der vergangenen Woche kamen
die 20 bei der Kommunalwahl ge-
wählten Ratsmitglieder und Bür-
germeister Jan Lembach zur kon-
stituierenden Ratssitzung in den
Ratssaal des Schmidtheimer Rat-
hauses zusammen.
Zu den 14 Vertretern aus dem vor-
herigen Gemeinderat kommen 6
neu gewählte Ratsmitglieder für
die kommenden 5 Jahre.
Die Fraktion der CDU wird unver-
ändert 11 Personen stark sein mit:
Marco Adams aus Baasem
Hans-Josef Bohnen aus
Schmidtheim
Mathias Brandenburg aus Kro-
nenburg
Adrian Dederichs aus Berk
Franz Dederichs aus Dahlem
Martin Diefenbach aus
Schmidtheim
Stefanie Lenz aus Dahlem
Werner Lorse aus Dahlem
Marita Schramm aus Dahlem
Kevin Schröder aus Schmidtheim
Frank Vilz aus Frauenkron
Die SPD-Fraktion hat zukünftig 5
Sitze mit:
Johannes Fahling aus Kronenburg
Marion Freyaldenhoven aus Berk
Iris Guder aus Schmidtheim
Ralf Guder aus Schmidtheim
Sabrina Thiesen aus Dahlem
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Und die Ortsbürgermeisterin und Ortsbürgermeister stellten sich zum Foto auf (von links): Hans-Josef Bohnen (Schmidtheim), Martin KinnenUnd die Ortsbürgermeisterin und Ortsbürgermeister stellten sich zum Foto auf (von links): Hans-Josef Bohnen (Schmidtheim), Martin KinnenUnd die Ortsbürgermeisterin und Ortsbürgermeister stellten sich zum Foto auf (von links): Hans-Josef Bohnen (Schmidtheim), Martin KinnenUnd die Ortsbürgermeisterin und Ortsbürgermeister stellten sich zum Foto auf (von links): Hans-Josef Bohnen (Schmidtheim), Martin KinnenUnd die Ortsbürgermeisterin und Ortsbürgermeister stellten sich zum Foto auf (von links): Hans-Josef Bohnen (Schmidtheim), Martin Kinnen
(Baasem), Johannes Fahling (Kronenburg), Frank Vilz (Frauenkron), Adrian Dederichs (Berk) sowie Marita Schramm (Dahlem) zusammen mit(Baasem), Johannes Fahling (Kronenburg), Frank Vilz (Frauenkron), Adrian Dederichs (Berk) sowie Marita Schramm (Dahlem) zusammen mit(Baasem), Johannes Fahling (Kronenburg), Frank Vilz (Frauenkron), Adrian Dederichs (Berk) sowie Marita Schramm (Dahlem) zusammen mit(Baasem), Johannes Fahling (Kronenburg), Frank Vilz (Frauenkron), Adrian Dederichs (Berk) sowie Marita Schramm (Dahlem) zusammen mit(Baasem), Johannes Fahling (Kronenburg), Frank Vilz (Frauenkron), Adrian Dederichs (Berk) sowie Marita Schramm (Dahlem) zusammen mit
Bürgermeister Jan Lembach. © Gemeinde DahlemBürgermeister Jan Lembach. © Gemeinde DahlemBürgermeister Jan Lembach. © Gemeinde DahlemBürgermeister Jan Lembach. © Gemeinde DahlemBürgermeister Jan Lembach. © Gemeinde Dahlem

Die Fraktion Bündnis 90/Die Grü-
nen hat zwei Mandate mit:
Ulrich Böttger aus Kronenburg
Sabine Gombert aus Schmidtheim
Dazu kommen für die FDP Friedel
Krumpen aus Schmidtheim sowie
der Einzelbewerber Martin Kin-
nen aus Baasem.
In der Begrüßung und Einführung
gab Bürgermeister Jan Lembach
eine kurze Zusammenfassung der
Herausforderungen und Ziele der
Arbeit des Gemeinderates zum
Wohle der Bürgerinnen und Bür-
ger.

Gemeinderat und Gemeindever-
waltung wollen weiter daran ar-
beiten, dass unsere Gemeinde
für die Bürgerinnen und Bürger
eine gute Heimat bleibt, für die
kommunale Gemeinschaft im
Kreis Euskirchen ein wichtiger
und zuverlässiger Partner ist
und unsere Gemeinde weiterhin
ein ‚kleines aber helles Licht´ im
Süden von NRW ist.
Für die Wahl der stellvertreten-
den Bürgermeister hatten die
Fraktionen von CDU und SPD ei-
nen gemeinsamen Wahlvor-

schlag mit den Kandidaten Hans-
Josef Bohnen (1. Stellvertreter)
und Johannes Fahling (2. Stell-
vertreter) aufgestellt. Die Frak-
tion Bündnis 90/Die Grünen
brachte den Wahlvorschlag
Hans-Josef Bohnen (1. Stellver-
treter) und Sabine Gombert (2.
Stellvertreterin) vor.
Mit 19 zu 2 Stimmen wurden
Hans-Josef Bohnen und Johan-
nes Fahling zu den stellvertre-
tenden Bürgermeistern gewählt.
Bürgermeister Jan Lembach ver-
eidigte die beiden Kollegen als

Ehrenbeamte zur Unterstützung
der Repräsentationsaufgaben in
der Gemeinde.
Bei der anschließenden Wahl der
für die 6 Orte wichtigen Ortsbür-
germeister wurden Marita
Schramm (Dahlem), Hans-Josef
Bohnen (Schmidtheim), Frank Vilz
(Frauenkron), Johannes Fahling
(Kronenburg) und Martin Kinnen
(Baasem) wiedergewählt. In Berk
übernimmt das neue Ratsmitglied
Adrian Dederichs diese wichtige
Aufgabe.
Anschließend wurden die 7 Aus-
schüsse besetzt und die Vorsit-
zenden für die Ausschüsse ge-
wählt.
Die Benennung der Vertreter in
anderen Gremien bildete den Ab-
schluss der Tagesordnung.
Bürgermeister Jan Lembach dank-
te den Mitarbeitern der Gemein-
deverwaltung für die umfangrei-
che Vorbereitung der konstituie-
renden Sitzung.
Den alten und neuen Kolleginnen
und Kollegen im Gemeinderat galt
der Dank für eine konstruktive,
weitgehend einvernehmliche und
erfolgreiche Sitzung.
Damit kann der Gemeinderat ab
der kommenden Sitzung in die in-
tensive inhaltliche Arbeit einstei-
gen.
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Ministerpräsident Hendrik Wüst gratuliert
Bürgermeister Jan Lembach zur Wiederwahl:

Bürgermeister Jan Lembach traf Ministerpräsident Hendrik Wüst imBürgermeister Jan Lembach traf Ministerpräsident Hendrik Wüst imBürgermeister Jan Lembach traf Ministerpräsident Hendrik Wüst imBürgermeister Jan Lembach traf Ministerpräsident Hendrik Wüst imBürgermeister Jan Lembach traf Ministerpräsident Hendrik Wüst im
Sommer in Düsseldorf. © CDU NRWSommer in Düsseldorf. © CDU NRWSommer in Düsseldorf. © CDU NRWSommer in Düsseldorf. © CDU NRWSommer in Düsseldorf. © CDU NRW

Neues Konzept fördert ökologische Grünpflege

Bis zur nächsten Brutzeit werden vom Bauhof in den kommunalenBis zur nächsten Brutzeit werden vom Bauhof in den kommunalenBis zur nächsten Brutzeit werden vom Bauhof in den kommunalenBis zur nächsten Brutzeit werden vom Bauhof in den kommunalenBis zur nächsten Brutzeit werden vom Bauhof in den kommunalen
Grünflächen 30 Fledermaus-Kästen, 15 Vogel-Nistkästen und 5 Flor-Grünflächen 30 Fledermaus-Kästen, 15 Vogel-Nistkästen und 5 Flor-Grünflächen 30 Fledermaus-Kästen, 15 Vogel-Nistkästen und 5 Flor-Grünflächen 30 Fledermaus-Kästen, 15 Vogel-Nistkästen und 5 Flor-Grünflächen 30 Fledermaus-Kästen, 15 Vogel-Nistkästen und 5 Flor-
fliegenquartiere aufgestellt. © Gemeinde Dahlemfliegenquartiere aufgestellt. © Gemeinde Dahlemfliegenquartiere aufgestellt. © Gemeinde Dahlemfliegenquartiere aufgestellt. © Gemeinde Dahlemfliegenquartiere aufgestellt. © Gemeinde Dahlem

Die Pflege der öffentlichen Grünflä-
chen wird in Deutschland seit eini-
gen Jahren weniger intensiv betrie-
ben, als in der Vergangenheit.
Dies erfolgt vor allem aus ökolo-
gischen Gründen und unter ver-
änderten gesetzlichen Vorgaben.
Mit einer extensiveren Pflege der
vielen öffentlichen Grünflächen
kann die Vielfalt und Anzahl bei
Tier- und Pflanzenarten deutlich
erhöht werden. Linienhafte Struk-
turen wie Wegränder können auch
vernetzende Elemente in der
Landschaft werden.
Auch der Bauhof der GemeindeAuch der Bauhof der GemeindeAuch der Bauhof der GemeindeAuch der Bauhof der GemeindeAuch der Bauhof der Gemeinde
Dahlem pflegt bereits die kom-Dahlem pflegt bereits die kom-Dahlem pflegt bereits die kom-Dahlem pflegt bereits die kom-Dahlem pflegt bereits die kom-
munalen Flächen teilweise weni-munalen Flächen teilweise weni-munalen Flächen teilweise weni-munalen Flächen teilweise weni-munalen Flächen teilweise weni-
ger intensiv und teilweise auchger intensiv und teilweise auchger intensiv und teilweise auchger intensiv und teilweise auchger intensiv und teilweise auch
später im Jspäter im Jspäter im Jspäter im Jspäter im Jahrahrahrahrahr,,,,, um diese positi- um diese positi- um diese positi- um diese positi- um diese positi-
ven ökven ökven ökven ökven ökologischen Effekte zu förologischen Effekte zu förologischen Effekte zu förologischen Effekte zu förologischen Effekte zu för-----
dern.dern.dern.dern.dern.     TTTTTeilweise können dadurcheilweise können dadurcheilweise können dadurcheilweise können dadurcheilweise können dadurch
auch auch auch auch auch AufwAufwAufwAufwAufwand und Kand und Kand und Kand und Kand und Kosten redu-osten redu-osten redu-osten redu-osten redu-
ziert werden.ziert werden.ziert werden.ziert werden.ziert werden.

Unterstützt werden diese Bemü-Unterstützt werden diese Bemü-Unterstützt werden diese Bemü-Unterstützt werden diese Bemü-Unterstützt werden diese Bemü-
hungen seit diesem Jahr durchhungen seit diesem Jahr durchhungen seit diesem Jahr durchhungen seit diesem Jahr durchhungen seit diesem Jahr durch
umfangreiche Fördermittel, vorumfangreiche Fördermittel, vorumfangreiche Fördermittel, vorumfangreiche Fördermittel, vorumfangreiche Fördermittel, vor
allem durch das Bundesförderpro-allem durch das Bundesförderpro-allem durch das Bundesförderpro-allem durch das Bundesförderpro-allem durch das Bundesförderpro-
gramm „Natürlicher Klima-gramm „Natürlicher Klima-gramm „Natürlicher Klima-gramm „Natürlicher Klima-gramm „Natürlicher Klima-
schutz“.schutz“.schutz“.schutz“.schutz“.
Zunächst wurde unter MitwirkungZunächst wurde unter MitwirkungZunächst wurde unter MitwirkungZunächst wurde unter MitwirkungZunächst wurde unter Mitwirkung
eines Fachberaters ein Grünpfle-eines Fachberaters ein Grünpfle-eines Fachberaters ein Grünpfle-eines Fachberaters ein Grünpfle-eines Fachberaters ein Grünpfle-
gekonzept für die gesamten ge-gekonzept für die gesamten ge-gekonzept für die gesamten ge-gekonzept für die gesamten ge-gekonzept für die gesamten ge-
meindlichen Grünflächen entwi-meindlichen Grünflächen entwi-meindlichen Grünflächen entwi-meindlichen Grünflächen entwi-meindlichen Grünflächen entwi-
ckckckckckelt.elt.elt.elt.elt. Zusammen mit den Mitar Zusammen mit den Mitar Zusammen mit den Mitar Zusammen mit den Mitar Zusammen mit den Mitar-----
beitern des Bauhofs und in beitern des Bauhofs und in beitern des Bauhofs und in beitern des Bauhofs und in beitern des Bauhofs und in WWWWWork-ork-ork-ork-ork-
shops wurden 4 unterschiedlichshops wurden 4 unterschiedlichshops wurden 4 unterschiedlichshops wurden 4 unterschiedlichshops wurden 4 unterschiedlich
intensive Pflegeklassen als Orien-intensive Pflegeklassen als Orien-intensive Pflegeklassen als Orien-intensive Pflegeklassen als Orien-intensive Pflegeklassen als Orien-
tierung für das Grünpflege-Ttierung für das Grünpflege-Ttierung für das Grünpflege-Ttierung für das Grünpflege-Ttierung für das Grünpflege-Teameameameameam
des Bauhofs herausgearbeitet.des Bauhofs herausgearbeitet.des Bauhofs herausgearbeitet.des Bauhofs herausgearbeitet.des Bauhofs herausgearbeitet.
Bei einigen größeren GrünflächenBei einigen größeren GrünflächenBei einigen größeren GrünflächenBei einigen größeren GrünflächenBei einigen größeren Grünflächen
werden in der ersten Projektpha-werden in der ersten Projektpha-werden in der ersten Projektpha-werden in der ersten Projektpha-werden in der ersten Projektpha-
se auch Maßnahmen umgesetzt,se auch Maßnahmen umgesetzt,se auch Maßnahmen umgesetzt,se auch Maßnahmen umgesetzt,se auch Maßnahmen umgesetzt,
um die ökum die ökum die ökum die ökum die ökologische ologische ologische ologische ologische WWWWWertigkertigkertigkertigkertigkeit zueit zueit zueit zueit zu
erhöhen:erhöhen:erhöhen:erhöhen:erhöhen:     Anpflanzungen von Bäu-Anpflanzungen von Bäu-Anpflanzungen von Bäu-Anpflanzungen von Bäu-Anpflanzungen von Bäu-
men und Sträuchern, Steinhau-men und Sträuchern, Steinhau-men und Sträuchern, Steinhau-men und Sträuchern, Steinhau-men und Sträuchern, Steinhau-
fen,fen,fen,fen,fen,     TTTTTotholz und Nisthilfen.otholz und Nisthilfen.otholz und Nisthilfen.otholz und Nisthilfen.otholz und Nisthilfen.
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Dieses Konzept ist die erste Leit-Dieses Konzept ist die erste Leit-Dieses Konzept ist die erste Leit-Dieses Konzept ist die erste Leit-Dieses Konzept ist die erste Leit-
linie des Bauhofs für die zukünf-linie des Bauhofs für die zukünf-linie des Bauhofs für die zukünf-linie des Bauhofs für die zukünf-linie des Bauhofs für die zukünf-
tigen Grünpflegearbeiten. Mittigen Grünpflegearbeiten. Mittigen Grünpflegearbeiten. Mittigen Grünpflegearbeiten. Mittigen Grünpflegearbeiten. Mit
den Erfahrungen der nächstenden Erfahrungen der nächstenden Erfahrungen der nächstenden Erfahrungen der nächstenden Erfahrungen der nächsten
Jahre wird dieses Konzept auchJahre wird dieses Konzept auchJahre wird dieses Konzept auchJahre wird dieses Konzept auchJahre wird dieses Konzept auch
weiter fortgeschrieben.weiter fortgeschrieben.weiter fortgeschrieben.weiter fortgeschrieben.weiter fortgeschrieben.
Mit dem ersten Grünpflegekon-Mit dem ersten Grünpflegekon-Mit dem ersten Grünpflegekon-Mit dem ersten Grünpflegekon-Mit dem ersten Grünpflegekon-
zept stehen auch umfangreichezept stehen auch umfangreichezept stehen auch umfangreichezept stehen auch umfangreichezept stehen auch umfangreiche
Fördermittel für neue Gerätschaf-Fördermittel für neue Gerätschaf-Fördermittel für neue Gerätschaf-Fördermittel für neue Gerätschaf-Fördermittel für neue Gerätschaf-
ten für das Grünpflege-Tten für das Grünpflege-Tten für das Grünpflege-Tten für das Grünpflege-Tten für das Grünpflege-Team zuream zuream zuream zuream zur
Verfügung.Verfügung.Verfügung.Verfügung.Verfügung.
Dabei wird auch die UmstellungDabei wird auch die UmstellungDabei wird auch die UmstellungDabei wird auch die UmstellungDabei wird auch die Umstellung
auf auf auf auf auf Akku-Geräte weiter fortge-Akku-Geräte weiter fortge-Akku-Geräte weiter fortge-Akku-Geräte weiter fortge-Akku-Geräte weiter fortge-
führt.führt.führt.führt.führt.

Insgesamt können in der Gemein-Insgesamt können in der Gemein-Insgesamt können in der Gemein-Insgesamt können in der Gemein-Insgesamt können in der Gemein-
de Dahlem de Dahlem de Dahlem de Dahlem de Dahlem Ausgaben für KAusgaben für KAusgaben für KAusgaben für KAusgaben für Kon-on-on-on-on-
zept, praktische Flächenmaßnah-zept, praktische Flächenmaßnah-zept, praktische Flächenmaßnah-zept, praktische Flächenmaßnah-zept, praktische Flächenmaßnah-
men und men und men und men und men und Anschaffung von Gerät-Anschaffung von Gerät-Anschaffung von Gerät-Anschaffung von Gerät-Anschaffung von Gerät-
schaften in Höhe von fastschaften in Höhe von fastschaften in Höhe von fastschaften in Höhe von fastschaften in Höhe von fast
500.000€ zu 80% gefördert500.000€ zu 80% gefördert500.000€ zu 80% gefördert500.000€ zu 80% gefördert500.000€ zu 80% gefördert
werden. In diesem Umfang ist daswerden. In diesem Umfang ist daswerden. In diesem Umfang ist daswerden. In diesem Umfang ist daswerden. In diesem Umfang ist das
Engagement der GemeindeverEngagement der GemeindeverEngagement der GemeindeverEngagement der GemeindeverEngagement der Gemeindever-----
waltung Dahlem in diesem Be-waltung Dahlem in diesem Be-waltung Dahlem in diesem Be-waltung Dahlem in diesem Be-waltung Dahlem in diesem Be-
reich bisher einzigartig im Kreisreich bisher einzigartig im Kreisreich bisher einzigartig im Kreisreich bisher einzigartig im Kreisreich bisher einzigartig im Kreis
Euskirchen und ein wichtiger Bau-Euskirchen und ein wichtiger Bau-Euskirchen und ein wichtiger Bau-Euskirchen und ein wichtiger Bau-Euskirchen und ein wichtiger Bau-
stein zur weiteren Entwicklungstein zur weiteren Entwicklungstein zur weiteren Entwicklungstein zur weiteren Entwicklungstein zur weiteren Entwicklung
der Nachhaltigen Gemeinde Dah-der Nachhaltigen Gemeinde Dah-der Nachhaltigen Gemeinde Dah-der Nachhaltigen Gemeinde Dah-der Nachhaltigen Gemeinde Dah-
lem.lem.lem.lem.lem.

Neben dieser neuen Initiative
der Gemeindeverwaltung unter-
stützen in einigen Orten ehren-
amtliche Gruppen die Pflege öf-
fentlicher Grünflächen.
Besonders hervorzuheben ist die
Arbeit der Projektgruppe „Bun-
tes Dorf“ der IG Schmidtheim.
Dies begann mit der Initialpflan-
zung von Blütenpflanzen auf be-
stehenden Grünflächen und in
diesem Jahr wurden zwei Flä-
chen umfangreich umgestaltet
und ökologisch aufgewertet: An

der „Hauptstraße“ oberhalb
vom Rathaus und vor dem Park-
platz am Sportplatz.
Im Ort Dahlem pflegt eine lo-
ckere Gemeinschaft inzwischen
zahlreiche Beete entlang der
Ortsdurchfahrt, in der Ortsmit-
te und auch auf weiteren Flä-
chen.
Dieses Engagement ist ein wich-
tiger und willkommener Bei-
trag, um das öffentliche Grün
optisch ansprechender und öko-
logisch wertvoller zu gestalten.

Gemeindeforst pflanzt
20.000 Bäume

Flächendeckende Pflanzungen müssen mit einem Gatter vor WildverbissFlächendeckende Pflanzungen müssen mit einem Gatter vor WildverbissFlächendeckende Pflanzungen müssen mit einem Gatter vor WildverbissFlächendeckende Pflanzungen müssen mit einem Gatter vor WildverbissFlächendeckende Pflanzungen müssen mit einem Gatter vor Wildverbiss
geschützt werden. © Gemeinde Dahlemgeschützt werden. © Gemeinde Dahlemgeschützt werden. © Gemeinde Dahlemgeschützt werden. © Gemeinde Dahlemgeschützt werden. © Gemeinde Dahlem

5.000 Laubbäume warten im so5.000 Laubbäume warten im so5.000 Laubbäume warten im so5.000 Laubbäume warten im so5.000 Laubbäume warten im so
genannten Einschlag auf das Pflan-genannten Einschlag auf das Pflan-genannten Einschlag auf das Pflan-genannten Einschlag auf das Pflan-genannten Einschlag auf das Pflan-
zen. © Gemeinde Dahlemzen. © Gemeinde Dahlemzen. © Gemeinde Dahlemzen. © Gemeinde Dahlemzen. © Gemeinde Dahlem

In diesem zu Ende gehenden Jahr
wurden im Gemeindewald Dah-
lem an zahlreichen Stellen neue
junge Bäume gepflanzt.
Im Frühjahr sind rund um die Wind-
energieanlagen die meisten Flä-
chen mit rund 15.000 Laubbäu-
men verschiedener Arten be-
pflanzt worden.
Den Abschluss bildet eine große
Pflanzaktion in der Nähe von Ma-
ria Frieden.
Dort wird mit rund 5.000 Pflanzen
der vielschichtige Waldaufbau un-
terstützt.
Als Schutz vor Wildverbiss wer-
den die Pflanzflächen für einige
Jahre mit Holzgattern geschützt,
bis die Pflanzen ausreichend gro-
ße geworden sind.
Zusammen sind in diesem Jahr im
Gemeindewald 20.000 junge Bäu-
me gepflanzt worden. Und zusätz-

lich wachsen aus der Naturver-
jüngung Millionen kleine Bäume
im Gemeindewald.

Termine der nächsten
Rats- und
Ausschusssitzungen
Zum Redaktionsschluss dieser Ausgabe
waren folgende Sitzungen terminiert:
Montag, 01.12.2025, 16.30 Uhr
Rechnungsprüfungsausschuss Kronenburger See, Rathaus, Sitzungs-Rechnungsprüfungsausschuss Kronenburger See, Rathaus, Sitzungs-Rechnungsprüfungsausschuss Kronenburger See, Rathaus, Sitzungs-Rechnungsprüfungsausschuss Kronenburger See, Rathaus, Sitzungs-Rechnungsprüfungsausschuss Kronenburger See, Rathaus, Sitzungs-
saalsaalsaalsaalsaal
Montag, 01.12.2025, 17.00 Uhr
Verbandsversammlung Zeckverband Kronenburger See, Rathaus,Verbandsversammlung Zeckverband Kronenburger See, Rathaus,Verbandsversammlung Zeckverband Kronenburger See, Rathaus,Verbandsversammlung Zeckverband Kronenburger See, Rathaus,Verbandsversammlung Zeckverband Kronenburger See, Rathaus,
SitzungssaalSitzungssaalSitzungssaalSitzungssaalSitzungssaal
Dienstag, 02.12.2025, 17.00 Uhr
Forstausschuss, Rathaus, SitzungssaalForstausschuss, Rathaus, SitzungssaalForstausschuss, Rathaus, SitzungssaalForstausschuss, Rathaus, SitzungssaalForstausschuss, Rathaus, Sitzungssaal
Donnerstag, 04.12.2025, 17.00 Uhr
Wahlprüfungsausschuss, Rathaus, SitzungssaalWahlprüfungsausschuss, Rathaus, SitzungssaalWahlprüfungsausschuss, Rathaus, SitzungssaalWahlprüfungsausschuss, Rathaus, SitzungssaalWahlprüfungsausschuss, Rathaus, Sitzungssaal
Donnerstag, 11.12.2025, 17.00 Uhr
Betriebsausschuss Betriebsausschuss Betriebsausschuss Betriebsausschuss Betriebsausschuss AbwAbwAbwAbwAbwasserwerk,asserwerk,asserwerk,asserwerk,asserwerk, Rathaus Rathaus Rathaus Rathaus Rathaus,,,,, Sitzungssaal Sitzungssaal Sitzungssaal Sitzungssaal Sitzungssaal
Dienstag, 16.12.2025, 17.00 Uhr
Haupt-, Finanz- und Personalausschuss, Rathaus, SitzungssaalHaupt-, Finanz- und Personalausschuss, Rathaus, SitzungssaalHaupt-, Finanz- und Personalausschuss, Rathaus, SitzungssaalHaupt-, Finanz- und Personalausschuss, Rathaus, SitzungssaalHaupt-, Finanz- und Personalausschuss, Rathaus, Sitzungssaal
Donnerstag, 18.12.2025, 17.00 Uhr
Gemeinderat, Rathaus, SitzungssaalGemeinderat, Rathaus, SitzungssaalGemeinderat, Rathaus, SitzungssaalGemeinderat, Rathaus, SitzungssaalGemeinderat, Rathaus, Sitzungssaal
Den vollständigen und aktuellen Sitzungskalender sowie die Tages-
ordnung und weitere Informationen zu den einzelnen Sitzungen
erhalten Sie im Internet unter www.dahlem.de in der Rubrik „Sit-
zungsdienst“.
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„Schmeddemer Wichtelnest“ hatte die Türen auf

Die Gemeindeverwaltung als Kita-Träger freut sich über den neuenDie Gemeindeverwaltung als Kita-Träger freut sich über den neuenDie Gemeindeverwaltung als Kita-Träger freut sich über den neuenDie Gemeindeverwaltung als Kita-Träger freut sich über den neuenDie Gemeindeverwaltung als Kita-Träger freut sich über den neuen
Kindergarten: Ortsbürgermeister Hans-Josef Bohnen (li.), Bürgermeis-Kindergarten: Ortsbürgermeister Hans-Josef Bohnen (li.), Bürgermeis-Kindergarten: Ortsbürgermeister Hans-Josef Bohnen (li.), Bürgermeis-Kindergarten: Ortsbürgermeister Hans-Josef Bohnen (li.), Bürgermeis-Kindergarten: Ortsbürgermeister Hans-Josef Bohnen (li.), Bürgermeis-
ter Jan Lembach und Fachbereichsleiter Fabian Koch (re.).ter Jan Lembach und Fachbereichsleiter Fabian Koch (re.).ter Jan Lembach und Fachbereichsleiter Fabian Koch (re.).ter Jan Lembach und Fachbereichsleiter Fabian Koch (re.).ter Jan Lembach und Fachbereichsleiter Fabian Koch (re.).
© Gemeinde Dahlem© Gemeinde Dahlem© Gemeinde Dahlem© Gemeinde Dahlem© Gemeinde Dahlem

Die Erzieherinnen um Kita-Leiterin Barbara Hütter haben den Start der Einrichtung bestens geleistet.Die Erzieherinnen um Kita-Leiterin Barbara Hütter haben den Start der Einrichtung bestens geleistet.Die Erzieherinnen um Kita-Leiterin Barbara Hütter haben den Start der Einrichtung bestens geleistet.Die Erzieherinnen um Kita-Leiterin Barbara Hütter haben den Start der Einrichtung bestens geleistet.Die Erzieherinnen um Kita-Leiterin Barbara Hütter haben den Start der Einrichtung bestens geleistet.
© Gemeinde Dahlem© Gemeinde Dahlem© Gemeinde Dahlem© Gemeinde Dahlem© Gemeinde Dahlem

Der Elternbeirat sorgte am Infotag für eine tolle Verpflegung.Der Elternbeirat sorgte am Infotag für eine tolle Verpflegung.Der Elternbeirat sorgte am Infotag für eine tolle Verpflegung.Der Elternbeirat sorgte am Infotag für eine tolle Verpflegung.Der Elternbeirat sorgte am Infotag für eine tolle Verpflegung.
© Gemeinde Dahlem© Gemeinde Dahlem© Gemeinde Dahlem© Gemeinde Dahlem© Gemeinde Dahlem

Unser neuer Kindergarten in
Schmidtheim hatte am vorletz-
ten Samstag für ein paar Stun-
den die Türen für alle Interes-
sierten geöffnet.
Und es kamen viele Gäste
aus Schmidtheim und aus an-
deren Orten, derzeitige und zu-
künftige Kita-Kinder mit ihren
Eltern, Großeltern, Mitarbeiter-
innen der anderen Kitas in der
Gemeinde und viele mehr
vorbei.
Das Team um Leiterin Barbara
Hütter hatte in jedem Gruppen-
raum ein Angebot zum Mitma-
chen für Jung und Alt vorberei-
tet.
Auch die Gruppe der Alpakas
aus Schmidtheim kam zu einem
Besuch auf der grünen Wiese
im Außengelände vorbei.
In der vorderen Gruppe hatten
die Eltern eine üppige „Cafete-
ria“ eingerichtet, die von vie-
len Besuchern zum gemeinsa-
men Nachmittagskaffee gerne
genutzt wurde.
Der Kindergarten ist erst eini-
ge Monate im Betrieb, gehört
aber mit 24 Kindern schon zu
einer wichtigen Einrichtung un-
ter den fünf Kitas in der Ge-
meinde Dahlem.
Viele Besucher waren erstaunt
und erfreut über das groß-
zügige Raum- und Platzange-
bot dieser Einrichtung, sowohl

im Gebäude als auch im Außen-
bereich mit dem eigenen Kita-
Wald.

Ein gelungener Nachmittag und
ein herzlicher Dank an alle
Menschen, die zum Gelingen
beigetragen haben!
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Hinweis zu
Bekanntmachungen der
Gemeinde Dahlem

Ende: Rathaus InfoEnde: Rathaus InfoEnde: Rathaus InfoEnde: Rathaus InfoEnde: Rathaus Info

Winterdienst
auf Gehwegen
- Hinweise für unsere Bürgerinnen und
Bürger -

Öffentliche oder ortsübliche Be-
kanntmachungen, die durch
Rechtsvorschrift angeordnet sind,
werden, soweit gesetzlich nichts
anders bestimmt ist, durch Be-
reitstellung im Internet der Ge-

meinde Dahlem unter https://
www.dahlem.de/aktuelles/amtli-
che-bekanntmachungen.php voll-
zogen. Über ausgewählte Be-
kanntmachungen wird weiterhin
im Mitteilungsblatt berichtet.

• Nach dem gemeindlichen Orts-
recht sind die Gehwege durch die
Eigentümer der angrenzenden
Grundstücke von Schnee und Eis
freizuhalten. Bei Eis- und Schnee-
glätte sind abstumpfende oder
auftauende Stoffe zu verwenden.
• Die Lagerung von Schnee hat
auf der zur Fahrbahn zugewand-
ten Seite vom Gehweg zu erfol-
gen. Schnee und Eis keinesfalls
auf Gehwegen oder auf der Fahr-
bahn lagern.
• Die Zeiten der Winterdienst-
pflicht sind wie folgt festgelegt:

Schnee und Glätte sind in der
Zeit von 7.00 - 18.00 Uhr nach
dem Schneefall oder entstehen-
der Glätte unverzüglich zu be-
seitigen.
Nach 18.00 Uhr gefallener Schnee
und entstandene Glätte sind
werktags bis zum anderen Tag
8.00 Uhr und an Sonn- und Feier-
tagen bis 9.00 Uhr des anderen
Tages zu beseitigen.
• Begrünte Flächen dürfen nicht
mit Salz bestreut und salzhalti-
ger Schnee darf hierauf nicht ge-
lagert werden.
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Amtliche Bekanntmachung
Gemäß § 6 in Verbindung mit § 1 Abs. 1 Nr. 3 und § 7 des Gesetzes zur
Verbesserung der Korruptionsbekämpfung (Korruptionsbekämpfungs-
gesetz - KorruptionsbG) vom 16. Dezember 2004 (GV. NRW 2005 S.
8), zuletzt geändert durch Artikel 3 des Gesetzes vom 30. Mai 2023
(GV.NRW S. 316) und § 2 Abs. 1 i.V. mit § 1 Abs. 1 Nr. 1 und 3 bis 8 der
am 30.06.2005 sowie am 17.03.2019 durch den Rat der Gemeinde
Dahlem beschlossenen Ehrenordnung sind die Rats- und Ausschuss-
mitglieder sowie Ortsbürgermeister/innen verpflichtet, gegenüber
dem Bürgermeister als Hauptverwaltungsbeamten schriftlich Aus-
kunft über
1. den ausgeübten Beruf und Beratungsverträge,
2. die Mitgliedschaften in Aufsichtsräten und anderen Kontrollgremien
im Sinne des § 125 Absatz 1 Satz 5 des Aktiengesetzes,
3. die Mitgliedschaft in Organen von verselbstständigten Aufgabenbe-
reichen in öffentlich-rechtlicher oder privatrechtlicher Form der in § 1
Abs. 1 und Abs. 2 des Landesorganisationsgesetzes genannten Behör-
den und Einrichtungen,

4. die Mitgliedschaft in Organen sonstiger privatrechtlicher Unterneh-
men und
5. die Funktion in Vereinen oder vergleichbaren Gremien
zu geben.
Die Auskünfte der Rats- und Ausschussmitglieder sowie der Ortsbür-
germeister/innen der Gemeinde Dahlem stehen zur allgemeinen Ein-
sicht im Sitzungsdienst auf der Internetseite der Gemeinde Dahlem
dauerhaft zur Verfügung.
Ebenso können die dem Leiter der Aufsichtsbehörde angezeigten
Daten des Hauptverwaltungsbeamten der Gemeinde Dahlem dort ein-
gesehen werden.
Die Gewähr für die Richtigkeit der Angaben und Aktualisierung bei
Veränderungen liegt bei dem bzw. der Meldepflichtigen.
53949 Dahlem, den 19. November 2025
Gez.
Jan Lembach
Bürgermeister
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Freitag, 28. NovemberFreitag, 28. NovemberFreitag, 28. NovemberFreitag, 28. NovemberFreitag, 28. November
ventalis ventalis ventalis ventalis ventalis ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Urftseestraße 1, 53937 Schleiden-Gemünd, 024442277

Samstag, 29. NovemberSamstag, 29. NovemberSamstag, 29. NovemberSamstag, 29. NovemberSamstag, 29. November
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Kölner Straße 58, 53940 Hellenthal, 02482/1387

Sonntag, 30. NovemberSonntag, 30. NovemberSonntag, 30. NovemberSonntag, 30. NovemberSonntag, 30. November
Linden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-Apotheke
Zum Markt 1, 53894 Mechernich, 02443/4220

Montag, 1. DezemberMontag, 1. DezemberMontag, 1. DezemberMontag, 1. DezemberMontag, 1. Dezember
Schwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-Apotheke
Bendenweg 13, 53902 Bad Münstereifel, 02253/2065

Dienstag, 2. DezemberDienstag, 2. DezemberDienstag, 2. DezemberDienstag, 2. DezemberDienstag, 2. Dezember
Apotheke im ÄrztehausApotheke im ÄrztehausApotheke im ÄrztehausApotheke im ÄrztehausApotheke im Ärztehaus
Blumenthaler Straße 19, 53937 Schleiden, 02445/852222

Mittwoch, 3. DezemberMittwoch, 3. DezemberMittwoch, 3. DezemberMittwoch, 3. DezemberMittwoch, 3. Dezember
APOAPOAPOAPOAPOTHEKE am Bahnhof KallTHEKE am Bahnhof KallTHEKE am Bahnhof KallTHEKE am Bahnhof KallTHEKE am Bahnhof Kall
Bahnhofstraße 21, 53925 Kall, 02441/994620

Donnerstag, 4. DezemberDonnerstag, 4. DezemberDonnerstag, 4. DezemberDonnerstag, 4. DezemberDonnerstag, 4. Dezember
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Bahnstraße 31, 53894 Mechernich, 02443/901009

Freitag, 5. DezemberFreitag, 5. DezemberFreitag, 5. DezemberFreitag, 5. DezemberFreitag, 5. Dezember
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Schleidener Straße 20, 53940 Hellenthal, 02482/2206

Samstag, 6. DezemberSamstag, 6. DezemberSamstag, 6. DezemberSamstag, 6. DezemberSamstag, 6. Dezember
Glück-Auf-ApothekeGlück-Auf-ApothekeGlück-Auf-ApothekeGlück-Auf-ApothekeGlück-Auf-Apotheke
Rathergasse 6, 53894 Mechernich, 02443/48080

Sonntag, 7. DezemberSonntag, 7. DezemberSonntag, 7. DezemberSonntag, 7. DezemberSonntag, 7. Dezember
ventalis ventalis ventalis ventalis ventalis ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Urftseestraße 1, 53937 Schleiden, 024442277

Montag, 8. DezemberMontag, 8. DezemberMontag, 8. DezemberMontag, 8. DezemberMontag, 8. Dezember
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Steinfelder Straße 8a, 53947 Nettersheim, 02486/911080

Dienstag, 9. DezemberDienstag, 9. DezemberDienstag, 9. DezemberDienstag, 9. DezemberDienstag, 9. Dezember
Apotheke im ÄrztehausApotheke im ÄrztehausApotheke im ÄrztehausApotheke im ÄrztehausApotheke im Ärztehaus
Blumenthaler Straße 19, 53937 Schleiden, 02445/852222

Mittwoch, 10. DezemberMittwoch, 10. DezemberMittwoch, 10. DezemberMittwoch, 10. DezemberMittwoch, 10. Dezember
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Rathausplatz 4, 53945 Blankenheim, 02449/8444

Donnerstag, 11. DezemberDonnerstag, 11. DezemberDonnerstag, 11. DezemberDonnerstag, 11. DezemberDonnerstag, 11. Dezember
VVVVVital ital ital ital ital ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Am Alten Rathaus 3, 53937 Schleiden, 02445/852990

Freitag, 12. DezemberFreitag, 12. DezemberFreitag, 12. DezemberFreitag, 12. DezemberFreitag, 12. Dezember
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Kölner Straße 58, 53940 Hellenthal, 02482/1387

Samstag, 13. DezemberSamstag, 13. DezemberSamstag, 13. DezemberSamstag, 13. DezemberSamstag, 13. Dezember
Eifel-ApothekeEifel-ApothekeEifel-ApothekeEifel-ApothekeEifel-Apotheke
Bahnstraße 1, 53949 Dahlem, 02447/271

Sonntag, 14. DezemberSonntag, 14. DezemberSonntag, 14. DezemberSonntag, 14. DezemberSonntag, 14. Dezember
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Steinfelder Straße 8a, 53947 Nettersheim, 02486/911080

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Angaben ohne Gewähr

Tierarzt-Notdienste
im Kreis Euskirchen
Samstag, 29. NovemberSamstag, 29. NovemberSamstag, 29. NovemberSamstag, 29. NovemberSamstag, 29. November

Das Das Das Das Das TTTTTierierierierierarztprarztprarztprarztprarztpraxis axis axis axis axis TTTTTeam Dream Dream Dream Dream Dr.....
MüllerMüllerMüllerMüllerMüller
Zülpich, 0152 34695490

Sonntag, 30. NovemberSonntag, 30. NovemberSonntag, 30. NovemberSonntag, 30. NovemberSonntag, 30. November
Das Das Das Das Das TTTTTierierierierierarztprarztprarztprarztprarztpraxis axis axis axis axis TTTTTeam Dream Dream Dream Dream Dr.....
MüllerMüllerMüllerMüllerMüller
Zülpich, 0152 34695490

Samstag, 6. DezemberSamstag, 6. DezemberSamstag, 6. DezemberSamstag, 6. DezemberSamstag, 6. Dezember
TTTTTierierierierierarztprarztprarztprarztprarztpraxis Draxis Draxis Draxis Draxis Dr..... Hülsmann/ Hülsmann/ Hülsmann/ Hülsmann/ Hülsmann/
DrDrDrDrDr..... Unland Unland Unland Unland Unland
Kommern, 02443/6638

Sonntag, 7. DezemberSonntag, 7. DezemberSonntag, 7. DezemberSonntag, 7. DezemberSonntag, 7. Dezember
Tierarztpraxis KanzlerTierarztpraxis KanzlerTierarztpraxis KanzlerTierarztpraxis KanzlerTierarztpraxis Kanzler
Schleiden, 0177 8682489

Samstag, 13. DezemberSamstag, 13. DezemberSamstag, 13. DezemberSamstag, 13. DezemberSamstag, 13. Dezember
Tierarztpraxis HartungTierarztpraxis HartungTierarztpraxis HartungTierarztpraxis HartungTierarztpraxis Hartung
Schleiden, 02445/852191

Sonntag, 14. DezemberSonntag, 14. DezemberSonntag, 14. DezemberSonntag, 14. DezemberSonntag, 14. Dezember
Das Das Das Das Das TTTTTierierierierierarztprarztprarztprarztprarztpraxis axis axis axis axis TTTTTeam Dream Dream Dream Dream Dr.....
MüllerMüllerMüllerMüllerMüller
Zülpich, 0152 34695490

Samstag, 20. DezemberSamstag, 20. DezemberSamstag, 20. DezemberSamstag, 20. DezemberSamstag, 20. Dezember
Tierarztpraxis KaratacTierarztpraxis KaratacTierarztpraxis KaratacTierarztpraxis KaratacTierarztpraxis Karatac
Euskirchen, 02251/80200

Sonntag, 21. DezemberSonntag, 21. DezemberSonntag, 21. DezemberSonntag, 21. DezemberSonntag, 21. Dezember
Das Das Das Das Das TTTTTierierierierierarztprarztprarztprarztprarztpraxis axis axis axis axis TTTTTeam Dream Dream Dream Dream Dr.....
MüllerMüllerMüllerMüllerMüller
Zülpich, 0152 34695490

Donnerstag, 25. Dezember (1.Donnerstag, 25. Dezember (1.Donnerstag, 25. Dezember (1.Donnerstag, 25. Dezember (1.Donnerstag, 25. Dezember (1.
Weihnachtstag)Weihnachtstag)Weihnachtstag)Weihnachtstag)Weihnachtstag)

Tierarztpraxis KannengießerTierarztpraxis KannengießerTierarztpraxis KannengießerTierarztpraxis KannengießerTierarztpraxis Kannengießer
Kall, 02441/1793

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 26. 26. 26. 26. 26. Dezember (2. Dezember (2. Dezember (2. Dezember (2. Dezember (2.     WWWWWeih-eih-eih-eih-eih-
nachtstag)nachtstag)nachtstag)nachtstag)nachtstag)

Tierarztpraxis HartungTierarztpraxis HartungTierarztpraxis HartungTierarztpraxis HartungTierarztpraxis Hartung
Schleiden, 02445/852191

Samstag, 27. DezemberSamstag, 27. DezemberSamstag, 27. DezemberSamstag, 27. DezemberSamstag, 27. Dezember
Das Das Das Das Das TTTTTierierierierierarztprarztprarztprarztprarztpraxis axis axis axis axis TTTTTeam Dream Dream Dream Dream Dr.....
MüllerMüllerMüllerMüllerMüller
Zülpich, 0152 34695490

Sonntag, 28. DezemberSonntag, 28. DezemberSonntag, 28. DezemberSonntag, 28. DezemberSonntag, 28. Dezember
TTTTTierierierierierarztprarztprarztprarztprarztpraxis Draxis Draxis Draxis Draxis Dr..... Hülsmann/ Hülsmann/ Hülsmann/ Hülsmann/ Hülsmann/
DrDrDrDrDr..... Unland Unland Unland Unland Unland
Kommern,
02443/6638

www.tieraerzte-kreis-
euskirchen.de/alle-notdienste
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Zehn Jahre Kölner Weihnachtscircus

Katja und Ilja Smitt mit den Crystal Sisters und Fraser Hooper (m.)Katja und Ilja Smitt mit den Crystal Sisters und Fraser Hooper (m.)Katja und Ilja Smitt mit den Crystal Sisters und Fraser Hooper (m.)Katja und Ilja Smitt mit den Crystal Sisters und Fraser Hooper (m.)Katja und Ilja Smitt mit den Crystal Sisters und Fraser Hooper (m.)

„Wirklich beeindruckend und emo-
tional“ - die Zuschauer des Palast-
zelts werden auch in der 10. Aus-
gabe des Kölner Weihnachtscircus
begeistert und mit Wohlgefühl im
Herzen aus der Vorstellung gehen.
Dafür sorgen Katja und Ilja Smitt -
sie schaffen filmische Zirkuskunst vol-
ler Emotion, Musik und Staunen.
Ihre Shows berühren das Herz und
nähren die Seele - ein Erlebnis, das
bleibt. Vom 28.11.2025 bis zum
04.01.2026 laufen die Shows an
der Zoobrücke / KölnMesse in Deutz.
Katja und Ilja Smitt leben ihre Vision -
sie suchen die Künstler nicht nur
nach der Darbietung aus, son-
dern kreieren eine Show, die Top-
Künstler, Technik und Ambiente
zu einem Gesamtengagement der
Spitzenklasse werden lässt.
„Bei uns bekommen die Menschen
nicht nur zweieinhalb Stunden Spit-
zenunterhaltung“, sagt Katja. „Wir
schenken ihnen ein Erlebnis, von
dem viele gar nicht wussten, dass
sie es vermissen - oder sogar brau-
chen. Das, was unsere Zuschauer
erleben, wirkt lange nach: mit einem
Gefühl von Positivität, Energie,

Lebensfreude und Liebe. Kultur ist
unser Mittel, aber das, was wir brin-
gen, geht weit über diese hinaus. Wir
schaffen verschiedene Ebenen des Er-
lebens, die sich gegenseitig verstär-
ken - Musik, Licht, Emotion, die Ener-
gie des Publikums. Alles greift
ineinander, sodass die Menschen nicht
nur sehen oder hören, sondern wirk-
lich fühlen - im Körper, im Herzen.
Das alles macht den Besuch unserer
Show so intensiv.“
Drei Akte voller Kontraste
Das Geheimnis des Erfolgs liegt in der
Art, wie Katja und Ilja das klassische

Zirkusformat in ein fünfdimensionales
Erlebnis verwandelt haben. Seit eini-
gen Jahren arbeiten sie nach einer
festen Dramaturgie: drei große
Showblöcke, jeder aufgebaut wie eine
filmische Szene.
Das Publikum wird mitgerissen in ei-
nen magischen Fluss aus Bewegung
und Emotion, in dem jede Nummer
nahtlos in die nächste übergeht. In-
nerhalb jedes Blocks wechseln sich
die Rhythmen ab - mal mitreißend
und spektakulär, dann wieder poe-
tisch und gefühlvoll: von eleganten
Luftnummern, Tanz und Staunen bis

zu Momenten tiefer Berührung -
hin zu zauberhaften Explosionen
aus Energie und Licht. Humor und
Waghalsigkeit wechseln sich ab,
in einem Finale, das alle Sinne
anspricht.
Ein besonderes Augenmerk gilt auch
der Komik - Clown Fraser Hooper
bezieht die Zuschauer mit ein - mal
mit einer Gummi-Ente, mal mit ei-
nem „menschlichen Fisch“. Sein
Humor ist poetisch und anarchis-
tisch zugleich - eine moderne
Hommage an Charlie Chaplin und
Mr. Bean in einem.
„Menschen, die bewusst leben, of-
fen sind für Schönheit, Musik und
Staunen, werden sich bei uns rund-
um wohlfühlen“, so Ilja Smitt.
„Weiterhin empfehle ich unser VIP-
Arrangement - mit Verpflegung
(Champagnerempfang, reichhaltiges
Tapasmenü sowie eine sehr gute Aus-
wahl an alkoholischen und nichtal-
koholischen Getränken) für beson-
dere Momente mit Familie und Freun-
den oder betriebliche Feierlichkeiten.
Weitere Informationen und Tickets für
Ihren Wunschtermin finden Sie unter
www.koelner-weihnachtscircus.de.

Anzeige

NOV

28
2025

JAN

4
2026Kölner

Circus
WeihnachtsWeihnachts

Kölner

Circus
WeihnachtsWeihnachts

Hotline

0221
2801

Jetzt Tickets sichern!Jetzt Tickets sichern!JUBILÄUMSEDITIONJUBILÄUMSEDITION

koelner-weihnachtscircus.dekoelner-weihnachtscircus.de
KÖLN - AN DER ZOOBRÜCKEKÖLN - AN DER ZOOBRÜCKE

1010. . 1010. . 
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Jahresabschlusswanderung
im Nahbereich am
7. Dezember
Eifelverein OG Dahlem

Pkw kollidiert
mit Streifenwagen

Treffen junger Alte

Zum Jahresausklang lädt der Ei-
felverein zu einer Wanderung
durch den Dahlemer Wald ganz
herzlich ein. Die Route wird kurz-
fristig der Wetterlage angepasst
und dauert ca. 1,5 bis 2 Stunden.
Zum Aufwärmen gibt’s Glühwein.

Treffen ist um 14 Uhr am Park-
platz der VR-Bank Filiale Dahlem.
Auch Nichtmitglieder sind herz-
lich willkommen.
Wanderführer:
Reinhold Müller,
Tel. 02447-322

Jeden ersten Dienstag im Monat
um 15 Uhr treffen sich Seniorinnen
und Senioren im Vereinshaus Dah-
lem.
Hier ist dann Zeit für Gespräche
und gemeinsame Aktivitäten wie
Singen und Gesellschaftsspiele. Zur
Unterhaltung besuchen uns immer

wieder verschiedene Personen und
Gruppen aus der Gemeinde und
zeigen uns ihr Programm.
Für das leibliche Wohl werden Kaf-
fee und Kuchen sowie belegte
Schnittchen gereicht. Hierfür wird
ein Unkostenbeitrag eingesam-
melt.

Dahlem (ots) Am Mittwoch (19.
November) kam es gegen 21:15
Uhr in Dahlem-Schmidtheim zu
einem Verkehrsunfall, bei dem ein
Streifenwagen beschädigt wurde.
Polizeibeamte befanden sich zu
diesem Zeitpunkt im Rahmen ei-
ner Unfallaufnahme auf der Haupt-
straße.
Ein 25-jähriger Kölner befuhr mit
einem Transporter die Hauptstra-
ße in Fahrtrichtung Nettersheim-
Marmagen und beabsichtigte,

nach rechts in die Marktstraße
abzubiegen. Auf der winterglat-
ten Fahrbahn geriet der 25-jähri-
ge während des Abbiegevorgangs
ins Rutschen und kollidierte mit
dem am Straßenrand abgestell-
ten Streifenwagen.
Zum Zeitpunkt der Kollision be-
fanden sich zwei Polizeibeamte
im Streifenwagen. Verletzt wurde
niemand. Der Streifenwagen wur-
de beschädigt und musste abge-
schleppt werden.
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Ein Beitrag von Rechtsanwältin Nadine Körrer,
Fachanwältin für Erbrecht, Zertifizierte
Testamentsvollstreckerin (AGT)
Kanzlei Müller & Partner PartG mbB,
Mechernich

Das Das Das Das Das TTTTTestamentestamentestamentestamentestament
Der Nachlass kann durch letztwil-
lige Verfügungen, durch Testament
und Erbvertrag, von dem Erblas-
ser geregelt werden.
Um festzustellen, ob eine letzt-
willige Verfügung benötigt wird,
muss der Erblasser zunächst
einmal wissen, wie die gesetzli-
che Erbfolge nach dem Tod aus-
sieht, also wer Erbe wird, wenn
der Erblasser seinen Nachlass
nicht durch ein Testament gere-
gelt hat.
Hat der Erblasser lediglich ein
Kind, also einen Abkömmling, erbt
dieser allein, existieren mehrere
Abkömmlinge, erben diese zu glei-
chen Teilen.
Auch der Ehegatte ist gesetzli-
cher Erbe. Neben Abkömmlingen
erbt der Ehegatte (ohne Ehever-
trag) die Hälfte.
Ein immer noch verbreiteter Irr-
glaube ist es, dass der Ehegatte
Alleinerbe wird, wenn keine Kin-
der vorhanden sind. In diesem Fall
erben die Eltern der Erblassers
ebenfalls, gegebenenfalls sogar
die Geschwister. Sie bilden dann
eine Erbengemeinschaft und ha-
ben den Nachlass gemeinsam zu
verwalten.
Erbengemeinschaften führen häu-
fig zu Streitigkeiten, außerge-
richtlich und gerichtlich.
Ein Testament kann privatschrift-
lich aufgesetzt werden oder aber

auch notariell; es kann ein Ein-
zeltestament sein, aber auch ein
gemeinschaftliches Testament von
Eheleuten.
Ein privatschriftliches Testament
muss zwingend handschriftlich
niedergeschrieben und unter-
schrieben werden. Ein computer-
verfasstes Schreiben ist formun-
wirksam. Auch darf, außer im Fal-
le des gemeinschaftlichen Testa-
ments, niemand das Testament für
Sie schreiben. Auch dann ist das
Testament nicht wirksam.
Wie wird ein einfaches Testament
widerrufen, wie ein gemeinschaft-
liches? Kann man ein Testament
einfach abändern? Was sind wech-
selbezügliche Verfügungen? Was
geschieht, wenn ein Ehegatte ver-
stirbt? Unter Umständen kann das
gemeinschaftliche Testament von
dem überlebenden Ehegatten
nicht mehr geändert werden. Was
geschieht, wenn einer der potenti-
ellen Erben vor dem Erblasser ver-
stirbt? Setzt man einen Erben ein
oder mehrere? Soll eine Erbenge-
meinschaft besser vermieden wer-
den? Was sind Vermächtnisse?
Macht die Anordnung einer Testa-
mentsvollstreckung Sinn?
All diese Fragen und noch einige
mehr gilt es zu bedenken, zu be-
achten und im Blick zu halten.
Gerne stehen wir Ihnen für eine
Beratung zur Verfügung und un-
terstützen Sie.
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Veranstaltungskalender für
den Bereich der Gemeinde
Dahlem
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 28. 28. 28. 28. 28. November November November November November,,,,, bis Sonn- bis Sonn- bis Sonn- bis Sonn- bis Sonn-
tag, 30. Novembertag, 30. Novembertag, 30. Novembertag, 30. Novembertag, 30. November
KronenburgKronenburgKronenburgKronenburgKronenburg
Weihnachtsmarkt im Burgbering
Kronenburg
Beginn: Freitag 16 Uhr, Samstag
13 Uhr und Sonntag 11 Uhr
Samstag, 29. NovemberSamstag, 29. NovemberSamstag, 29. NovemberSamstag, 29. NovemberSamstag, 29. November
SchmidtheimSchmidtheimSchmidtheimSchmidtheimSchmidtheim
Konzert: „Klaus Althoff Trio“ im
Eifeler Musikcafe Schmidtheim
Beginn: 20:30 Uhr
Samstag, 29. NovemberSamstag, 29. NovemberSamstag, 29. NovemberSamstag, 29. NovemberSamstag, 29. November
SchmidtheimSchmidtheimSchmidtheimSchmidtheimSchmidtheim
9 Uhr: Schmücken des Dorfweih-
nachtsbaumes ab 18:30 Uhr: Illu-
mination
Sonntag, 30. NovemberSonntag, 30. NovemberSonntag, 30. NovemberSonntag, 30. NovemberSonntag, 30. November
BerkBerkBerkBerkBerk
Musik im Advent mit dem Musik-
verein Berk-Frauenkron in der
Pfarrkirche in Berk
Beginn: 16 Uhr
Freitag, 5. DezemberFreitag, 5. DezemberFreitag, 5. DezemberFreitag, 5. DezemberFreitag, 5. Dezember
SchmidtheimSchmidtheimSchmidtheimSchmidtheimSchmidtheim
Konzert: „koff/solo“ im Musikca-
fé Schmidtheim, Beginn:
20:30 Uhr
Sonntag, 7. DezemberSonntag, 7. DezemberSonntag, 7. DezemberSonntag, 7. DezemberSonntag, 7. Dezember
SchmidtheimSchmidtheimSchmidtheimSchmidtheimSchmidtheim
Seniorennachmittag im Bürger-
haus Schmidtheim, Beginn:
14:30 Uhr

Sonntag, 7. DezemberSonntag, 7. DezemberSonntag, 7. DezemberSonntag, 7. DezemberSonntag, 7. Dezember
DahlemDahlemDahlemDahlemDahlem
Jahresabschlusswanderung mit
dem Eifelverein Dahlem, Treff-
punkt: 14 Uhr Parkplatz VR-
Bank
Samstag, 13. DezemberSamstag, 13. DezemberSamstag, 13. DezemberSamstag, 13. DezemberSamstag, 13. Dezember
SchmidtheimSchmidtheimSchmidtheimSchmidtheimSchmidtheim
Konzert: „Das Roger Weihnachts-
Special“ im Musikcafe
Schmidtheim, Beginn: 20:30 Uhr
Sonntag, 14. DezemberSonntag, 14. DezemberSonntag, 14. DezemberSonntag, 14. DezemberSonntag, 14. Dezember
SchmidtheimSchmidtheimSchmidtheimSchmidtheimSchmidtheim
Adventsbasar im Bürgerhaus
Schmidtheim
(Bahnhofstraße 58) von
11 bis 17 Uhr
Sonntag, 14. DezemberSonntag, 14. DezemberSonntag, 14. DezemberSonntag, 14. DezemberSonntag, 14. Dezember
KronenburgKronenburgKronenburgKronenburgKronenburg
Brunch in der historischen Villa,
Beginn: 10:30 Uhr, Anmeldung
unter: 06557 295
Sonntag, 14. DezemberSonntag, 14. DezemberSonntag, 14. DezemberSonntag, 14. DezemberSonntag, 14. Dezember
DahlemDahlemDahlemDahlemDahlem
Adventskonzert der Kleinen Can-
torei Dahlem, Beginn: 16 Uhr in
der Kirche St. Hieronymus Dah-
lem
Sonntag, 14. DezemberSonntag, 14. DezemberSonntag, 14. DezemberSonntag, 14. DezemberSonntag, 14. Dezember
SchmidtheimSchmidtheimSchmidtheimSchmidtheimSchmidtheim
Weihnachtsbaumverkauf auf
Schloss Schmidtheim, Beginn:
13 Uhr

Große Auswahl an Trauringen!

Goldschmiede Oliver Wetzel
Zum Markt 6 · 53894 Mechernich
Tel. 0 24 43 - 4 80 19 Fax 90 31 67
www.juwelier-wetzel.de

Individuelle Anfertigungen
nach Ihren Wünschen

Oliver
Juwelier
Goldschmiedemeister

Ankauf von Altgold

info@juwelier-wetzel.de
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Zukunftswerkstatt der KGS Dahlem
-Zukunft entsteht gemeinsam-

Foto: Grundschule DahlemFoto: Grundschule DahlemFoto: Grundschule DahlemFoto: Grundschule DahlemFoto: Grundschule Dahlem

Am 30. Oktober verwandelte
sich die Turnhalle der Kath.
Grundschule Dahlem in eine Zu-
kunftswerkstatt. Kinder aus
den Klassen 1 bis 4, Eltern,
Lehrkräfte und Mitarbeitende
der OGS und eine Vertreterin
des Kreises Euskirchen arbei-
teten gemeinsam an der Frage:
Wie soll unsere Schule in Zu-
kunft aussehen - und was kön-
nen wir schon heute dafür tun?
Begleitet wurde die Veranstal-
tung von Silja Steinkamm und
Dominik Severing, den Prozess-
begleitungen der BNE Zu-
kunftslandschaften. Die BNE
Zukunftslandschaften sind ein
Schulentwicklungsprojekt des
Landes Nordrhein-Westfalen,
an dem die KGS Dahlem mit 14
anderen Schulen teilnimmt. Das
Projekt unterstützt uns dabei,
eine ganzheitliche, zukunftsori-
entierte und partizipative
Schulentwicklung zu gestalten.
Zu Beginn sammelten die Teil-
nehmenden all das, was unsere
Schule bereits stark macht: „Di-
amanten“. Diese Schätze bil-
deten das Fundament für die
weiteren Schritte - denn eine
wünschenswerte Zukunft ent-
steht nicht aus dem Nichts, son-
dern aus dem, was bereits gut
gelingt. Die Vielzahl und Quali-
tät dieser Schätze machte ein-
drücklich sichtbar, wie viel
Wertschätzung die Schulge-
meinschaft dem bestehenden
Alltag entgegenbringt. Ebenso
offen sprachen Kinder und Er-
wachsene über Dinge, die ver-
bessert werden könnten. Auch
diese „Wolken“ wurden als
konstruktive Hinweise aufge-
nommen, wo Potenzial für Wei-
terentwicklung liegt.
Mit einer liebevoll gestalteten
Zeitmaschine reisten die Teil-
nehmenden anschließend ge-
danklich in die Zukunft und gin-
gen dabei wichtigen Fragestel-
lungen nach: Wie lernen Kinder
an der KGS im Jahr 2035? Wel-
che Räume gibt es? Wie fühlt
sich der Schulalltag an? Aus die-
sen Zukunftsbildern entstanden
lebendige Visionen - etwa eine
Schule mit offenem Anfang, fle-
xiblen Lerninseln, Projektzeiten

und Lernräumen, in denen Freu-
de, Selbstständigkeit und ge-
genseitige Wertschätzung
selbstverständlich sind.
Viele Ideen waren dabei er-
staunlich konkret, umsetzbar
und realistisch.
Jakob aus der 4a formulierte
etwa: „Wir brauchen ein Lese-
aquarium - da liest man jeden
Tag eine neue Seite!“ Davon
hatte er in einem Radiobeitrag
gehört. Diese Idee wurde be-
geistert aufgenommen - und
soll schon bald umgesetzt wer-
den. Sie zeigt exemplarisch, wie
aus Fantasie konkrete erste
Schritte werden können.
Für Prozessbegleiter Dominik
Severing war dieser Tag ein be-
sonderer Moment: „Es war be-
eindruckend zu erleben, wie
Kinder, Eltern und Kollegium
gemeinsam über Schule nach-
denken - gemeinschaftlich, kre-
ativ, mutig und mit echtem Ge-
staltungswillen.“
Die Ergebnisse des Tages flie-
ßen nun in die weitere Schul-
entwicklung ein. Die KGS Dah-
lem bleibt damit ihrem Weg
treu: Schule als gemeinsames
Lern- und Lebensumfeld zu ge-
stalten, in dem alle Verantwor-
tung übernehmen - für sich,
füreinander und für eine nach-

haltige Zukunft.
Ein herzliches Danke gilt allen,
die dazu beigetragen haben,
diesen wertvollen Tag zu ge-
stalten!

Schulleiterin der KGS Dahlem
Mirjam Schmitz
Schulstraße 15, 53949 Dahlem
02447/665
www.grundschule-dahlem.de
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Advent auf dem Berg
Einstimmen auf die weihnachtliche Zeit

Gottesdienste und Informationen aus dem
Seelsorgebereich
Neue Öffnungszeiten PfarrbüroNeue Öffnungszeiten PfarrbüroNeue Öffnungszeiten PfarrbüroNeue Öffnungszeiten PfarrbüroNeue Öffnungszeiten Pfarrbüro
Dahlem ab SeptemberDahlem ab SeptemberDahlem ab SeptemberDahlem ab SeptemberDahlem ab September
Dienstag, Donnerstag und Freitag
von 10 Uhr bis 12 Uhr. Montag
und Mittwoch geschlossen. Don-
nerstagnachmittag geschlossen.

Freitag, 28. NovemberFreitag, 28. NovemberFreitag, 28. NovemberFreitag, 28. NovemberFreitag, 28. November
19 Uhr - Kapelle St. Barbara Frau-
enkron: Hl. Messe
Samstag, 29. NovemberSamstag, 29. NovemberSamstag, 29. NovemberSamstag, 29. NovemberSamstag, 29. November
17:30 Uhr - Pfarrkirche St. Martin
Schmidtheim: Hl. Messe
19 Uhr - Pfarrkirche St. Mariä Ge-
burt Baasem: Hl. Messe
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 30. 30. 30. 30. 30. November - 1. November - 1. November - 1. November - 1. November - 1.     Ad-Ad-Ad-Ad-Ad-
ventssonntag - Hl.ventssonntag - Hl.ventssonntag - Hl.ventssonntag - Hl.ventssonntag - Hl.     AndreasAndreasAndreasAndreasAndreas,,,,,     Apos-Apos-Apos-Apos-Apos-
tel, Festtel, Festtel, Festtel, Festtel, Fest
11 Uhr - Pfarrkirche St. Hierony-
mus Dahlem: Hl. Messe
Montag, 1. DezemberMontag, 1. DezemberMontag, 1. DezemberMontag, 1. DezemberMontag, 1. Dezember
19:30 Uhr - Pfarrkirche St. Hiero-
nymus Dahlem: Besinnliche Aus-
zeit des Jugendtreffs Dahlem

Dienstag, 2. DezemberDienstag, 2. DezemberDienstag, 2. DezemberDienstag, 2. DezemberDienstag, 2. Dezember
10 Uhr - Abtei Maria Frieden: Hl.
Messe
Mittwoch, 3. DezemberMittwoch, 3. DezemberMittwoch, 3. DezemberMittwoch, 3. DezemberMittwoch, 3. Dezember
15 Uhr - Pfarrkirche St. Hierony-
mus Dahlem: Rosenkranzgebet
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 5. 5. 5. 5. 5. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,, Herz-Jesu- Herz-Jesu- Herz-Jesu- Herz-Jesu- Herz-Jesu-
FreitagFreitagFreitagFreitagFreitag
11 Uhr - in Dahlem: Hauskommu-
nion
11 Uhr - in Berk: Hauskommunion
11 Uhr - in Baasem: Hauskommu-
nion
11 Uhr - in Kronenburg: Hauskom-
munion
19 Uhr - Pfarrkirche St. Mariä Ge-
burt Baasem: Roratemesse mit
Aussetzung, Anbetung und sakra-
mentalem Segen
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 6. 6. 6. 6. 6. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,, 2. 2. 2. 2. 2.     Ad-Ad-Ad-Ad-Ad-
ventssonntagventssonntagventssonntagventssonntagventssonntag
17:30 Uhr - Pfarrkirche St. Hiero-
nymus Dahlem: FEIER-ABEND - Wir
feiern unsern Glauben

17:30 Uhr - Pfarrkirche St. Martin
Schmidtheim: Hl. Messe
19 Uhr - Pfarrkirche St. Brictius
Berk: Hl. Messe
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 7. 7. 7. 7. 7. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,, 2. 2. 2. 2. 2.     Ad-Ad-Ad-Ad-Ad-
ventssonntagventssonntagventssonntagventssonntagventssonntag
11 Uhr - Pfarrkirche St. Hierony-
mus Dahlem: Hl. Messe
Dienstag, 9. DezemberDienstag, 9. DezemberDienstag, 9. DezemberDienstag, 9. DezemberDienstag, 9. Dezember
10 Uhr - Abtei Maria Frieden: Hl.
Messe
Mittwoch, 10. DezemberMittwoch, 10. DezemberMittwoch, 10. DezemberMittwoch, 10. DezemberMittwoch, 10. Dezember
13 Uhr - Pfarrkirche St. Martin
Schmidtheim: Rosenkranzgebet
15 Uhr - Pfarrkirche St. Hierony-
mus Dahlem: Rosenkranzgebet
15 Uhr - Haus Marienhöhe: Öku-
menischer Gottesdienst
17:30 Uhr - Abtei Maria Frieden:
Vesper mit Plätzchenverkauf
19 Uhr - Pfarrkirche St. Brictius
Berk: Rosenkranzgebet
Donnerstag, 11. DezemberDonnerstag, 11. DezemberDonnerstag, 11. DezemberDonnerstag, 11. DezemberDonnerstag, 11. Dezember
9 Uhr - Pfarrkirche St. Martin
Schmidtheim: Wort-Gottes-Feier,
anschließend Frauentreff

Freitag, 12. DezemberFreitag, 12. DezemberFreitag, 12. DezemberFreitag, 12. DezemberFreitag, 12. Dezember
11 Uhr - in Schmidtheim: Haus-
kommunion
19 Uhr - Kapelle St. Brigida Kro-
nenburgerhütte: Roratemesse
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 13. 13. 13. 13. 13. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,, 3. 3. 3. 3. 3.     Ad-Ad-Ad-Ad-Ad-
ventssonntagventssonntagventssonntagventssonntagventssonntag
17:30 Uhr - Pfarrkirche St. Martin
Schmidtheim: Hl. Messe
19 Uhr - Pfarrkirche St. Mariä Ge-
burt Baasem: Hl. Messe
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 14. 14. 14. 14. 14. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,, 3. 3. 3. 3. 3.     Ad-Ad-Ad-Ad-Ad-
ventssonntag, Gaudeteventssonntag, Gaudeteventssonntag, Gaudeteventssonntag, Gaudeteventssonntag, Gaudete
11 Uhr - Pfarrkirche St. Hierony-
mus Dahlem: Hl. Messe
16 Uhr - Pfarrkirche St. Hierony-
mus Dahlem: Adventskonzert der
Kleinen Cantorei
SeniorenSeniorenSeniorenSeniorenSenioren
Herzliche Einladung zu den Seni-
orennachmittagen am Dienstag,
2. Dezember um 15 Uhr im Ver-
einshaus Dahlem und am Mitt-
woch, 3. Dezember um 14:30 Uhr
im Pfarrheim Berk und um 15 Uhr
im Pfarrheim Baasem.

Advent auf dem BergAdvent auf dem BergAdvent auf dem BergAdvent auf dem BergAdvent auf dem Berg - eine fröh-
liche und auch besinnlichen Ein-
stimmung in den Advent am 29.29.29.29.29.
NovemberNovemberNovemberNovemberNovember von 14.30 bis 18.30 Uhr
vor und im Dietrich Bonhoeffer
Haus, Mechernich Nord. Viele En-
gagierte der evevevevevangelischen Kirangelischen Kirangelischen Kirangelischen Kirangelischen Kir-----
chengemeinde Roggendorfchengemeinde Roggendorfchengemeinde Roggendorfchengemeinde Roggendorfchengemeinde Roggendorf laden
dazu herzlich ein:
Auf dem Rondell vor dem Dietrich
Bonhoeffer Haus gibt es Glühwein
und Kakao, leckeres vom Grill,
herzhafte Waffeln, dazu Spieleri-
sches und Kreatives. Ein wenig
Abseits kann man in Ruhe die Ad-
ventsspirale besuchen und sich
eine Schachtel „Auf dem Weg zur
Krippe“ mit 4 Impulsen für den
Advent aussuchen.
Im Dietrich Bonhoeffer Haus gibt
es das große Kuchenbuffet, eine
liebevoll vorbereitete Tombola
und ein Stand mit Kreativem, um
kleine Advents- oder Weihnachts-
geschenke zu erwerben. Eine Krip-
penlandschaft lädt ein zu entde-
cken, wer alles auf dem Weg zur
Krippe ist.
Der Erlös von Advent auf dem Berg

soll diesmal dem WWWWWeihnachtswun-eihnachtswun-eihnachtswun-eihnachtswun-eihnachtswun-
der von der von der von der von der von WDR 2WDR 2WDR 2WDR 2WDR 2 zur Verfügung ge-
stellt werden. Und so wollen wir
mit zwei lustigen Versteigerungs-
aktionen von gespendeter Weih-
nachtsdeko den Erlös ein bisschen
höher machen.
Ab 18 Uhr laden wir dann zum
gemeinsamen Singen bei Kerzen-
schein zu einer Adventsandacht
auf dem Rondell ein.
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Treppenlifte & Aufzüge

Tel. 02443 - 90 27 830

treppenlifte.de

• Kompetente Beratung

3.400 € 

ab

Treppenlifte
 neu & gebraucht

Plattformlifte

Senkrechtaufzüge
(vereinfacht)

Pflegetipp für Herbst und
Winter: So blüht die
Anthurie auf

Ausreichend Licht und im IdealfallAusreichend Licht und im IdealfallAusreichend Licht und im IdealfallAusreichend Licht und im IdealfallAusreichend Licht und im Idealfall
18 bis 25 Grad Celsius, dann füh-18 bis 25 Grad Celsius, dann füh-18 bis 25 Grad Celsius, dann füh-18 bis 25 Grad Celsius, dann füh-18 bis 25 Grad Celsius, dann füh-
len sich die Anthurien im Topf rund-len sich die Anthurien im Topf rund-len sich die Anthurien im Topf rund-len sich die Anthurien im Topf rund-len sich die Anthurien im Topf rund-
um wohl. Foto: anthuriuminfoum wohl. Foto: anthuriuminfoum wohl. Foto: anthuriuminfoum wohl. Foto: anthuriuminfoum wohl. Foto: anthuriuminfo

Anthurien haben als Zimmerpflan-
zen keine Blühsaison. Sie zeigen
ihre Hochblätter bei guter Pflege
und richtigem Standort mehrere
Monate lang und entwickeln
immer wieder neue. Doch gerade
während der Winterzeit bilden sie
häufig weniger Hochblätter oder
legen gar eine Blühpause ein. Der
Grund: Lichtmangel und zu nied-
rige Temperaturen!
Menschen, die mit den schönen
Gewächsen farbige Highlights in

die Wohnung bringen möchten, rät
die Stichting Promotie Anthurium,
eine Stiftung niederländischer
Züchter und Gärtner von Anthuri-
engärtnern, besonders auf diese
beiden Faktoren zu achten. Das
bedeutet: Um ihnen ausreichend
Licht zukommen zu lassen, emp-
fehlen sich Regale, Tische oder
Sideboards in Nähe eines Ost-
oder West-Fensters - aber aus-
schließlich in geheizten Räumen
(mit Minimum 16 Grad Celsius -
18 bis 25 Grad Celsius wäre per-
fekt).
Zugluft sowie ein direkter Platz
auf der kalten Fensterbank sollte
besser vermieden werden, ebenso
zu große Nähe zu einem Heizkör-
per. Denn trockene Luft vertragen
die Gewächse ebenso wenig wie
wir Menschen. Hier hilft ein feiner
Sprühnebel aus zimmerwarmem,
kalkfreiem Wasser, den man den
Exotinnen hin und wieder gönnt.
Wer nun noch ab und an mit ei-
nem Tuch die Blätter der Anthuri-
en von Staub befreit und ihnen
einmal pro Woche etwas Wasser
gibt, schafft eine optimale Umge-
bung für ein blütenstarkes Jah-
resende. Weitere Informationen
rund um die Anthurienpflege so-
wie Deko-Tipps gibt es auf
www.anthuriuminfo.com. GPP

Die Hochblätter der AnthurienDie Hochblätter der AnthurienDie Hochblätter der AnthurienDie Hochblätter der AnthurienDie Hochblätter der Anthurien
sorgen in der dunklen Jahreszeitsorgen in der dunklen Jahreszeitsorgen in der dunklen Jahreszeitsorgen in der dunklen Jahreszeitsorgen in der dunklen Jahreszeit
für helle Reflexe in der Wohnung.für helle Reflexe in der Wohnung.für helle Reflexe in der Wohnung.für helle Reflexe in der Wohnung.für helle Reflexe in der Wohnung.
Foto: anthuriuminfoFoto: anthuriuminfoFoto: anthuriuminfoFoto: anthuriuminfoFoto: anthuriuminfo
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Aktualisierte Starkregenkarten

Amtliche Höhenflüge
Kreis-Drohne im Einsatz: Belaubungsfrei ist Vermessungszeit / Häufige Nachfragen von
Bürgerinnen und Bürgern

Der Kreis Euskirchen hat die im
Sommer 2023 in Kooperation mit
den Städten und Gemeinden
veröffentlichten Starkregenge-
fahrenkarten für das gesamte
Kreisgebiet aktualisieren las-
sen. Die Überarbeitung wurde
veranlasst, nachdem Rückmel-
dungen aus der Bevölkerung und
den Kommunen auf Ungenauig-
keiten in der Modellberechnung

der dargestellten Szenarien,
insbesondere zu dem Hochwas-
serereignis vom 14. und 15. Juli
202,1 hingewiesen hatten. Die
Karten wurden nun präzisiert,
um eine möglichst realistische
Gefährdungsdarstellung zu bie-
ten.
In diesem Zusammenhang ruft
der Kreis Euskirchen alle Bür-
gerinnen und Bürger noch einmal

auf, die Karten zu nutzen, um
ihre individuelle Gefährdungs-
lage zu prüfen und bei Bedarf
präventive Maßnahmen zum Ob-
jektschutz in Erwägung zu zie-
hen. Dazu gehören beispiels-
weise der Einbau von Rückstau-
klappen, wasserdichten Fens-
tern und Türen oder die Über-
prüfung von Entwässerungssys-
temen. Diese Maßnahmen kön-

nen helfen, Schäden durch
Starkregen zu minimieren.
Die Karten sind auf der Internet-
seite des Kreises Euskirchen oder
über folgenden Link zugänglich:
https://starkregengefahrenkar-
ten-kreis-euskirchen.cismet.de/
Weitere Informationen zum Ob-
jektschutz gibt es z. B. hier: htt-
ps://www.hochwasser-pass.info/
wie-schuetze-ich-mein-haus

Andreas Axmacher (rechts) und Domenic Kolvenbach mit der Hightech-Drohne der Kreisverwaltung. Foto:Andreas Axmacher (rechts) und Domenic Kolvenbach mit der Hightech-Drohne der Kreisverwaltung. Foto:Andreas Axmacher (rechts) und Domenic Kolvenbach mit der Hightech-Drohne der Kreisverwaltung. Foto:Andreas Axmacher (rechts) und Domenic Kolvenbach mit der Hightech-Drohne der Kreisverwaltung. Foto:Andreas Axmacher (rechts) und Domenic Kolvenbach mit der Hightech-Drohne der Kreisverwaltung. Foto:
C. Lawlor / Kreis EuskirchenC. Lawlor / Kreis EuskirchenC. Lawlor / Kreis EuskirchenC. Lawlor / Kreis EuskirchenC. Lawlor / Kreis Euskirchen

Fast täglich Drohnenalarm in den
Medien, gesperrte Flughäfen,
überall große Verunsicherung:
Wer die kleinen surrenden „Ufos“
über sich sieht oder hört, ist irri-
tiert. Zumal die Hightech-Geräte
keine erkennbaren Hoheitsabzei-
chen tragen und somit eindeutig
zuzuordnen wären. „Wir werden
in der letzten Zeit häufiger ange-
sprochen, wenn wir draußen mit
unserer Kreis-Drohne unterwegs
sind“, bestätigt auch Andreas Ax-
macher, ausgebildeter Drohnen-
pilot der Kreisverwaltung Euskir-
chen. „Manch einer nimmt es mit
Humor und fragt uns, welchen
Flughafen wir gerade lahmlegen.“
Andere seien verunsichert oder
fragten ernsthaft und kritisch
nach.
Axmacher und seine Kollegen
nehmen sich dann die Zeit, um
mit den Bürgerinnen und Bürgern
ins Gespräch zu kommen und ih-
nen die Sorge zu nehmen. „Wenn
wir ihnen dann erklären, was wir
hier machen und was die kleinen
Drohnen heutzutage alles können,
dann wächst aus der anfänglichen
Skepsis meist ein echtes Interes-
se - bis hin zur Begeisterung für
die Technik“.
Er betont: Die Drohne der Abtei-
lung Geoinformation, Vermessung
und Kataster sei ein behördliches
Arbeitsmittel und werde aus-
schließlich für hoheitliche Vermes-
sungsaufgaben eingesetzt. „Nicht
autorisierte oder private Drohnen-
flüge stehen in keinem Zusam-
menhang mit den Einsätzen des
Kreises!“
Gerade in diesen Wochen und
Monaten ist die Drohne häufig in

der Luft. Der Grund: In der belau-
bungsfreien Zeit lassen sich Ge-
bäude, Wege und Gelände
besonders präzise erfassen - eine
wichtige Basis für aktuelle amtli-
che Karten. Denn darum geht es
in den meisten Fällen: Die soge-
nannte Amtliche Basiskarte muss
immer „up to date“ sein - also
auf dem neuesten Stand. Hierfür
werden aktuelle Geobasisdaten
aus Drohnen-Luftbildern erhoben,
ausgewertet und qualitätsgesi-
chert in die Karte übernommen.
So bleiben Lage- und Bestandsin-
formationen für Verwaltung, Kom-
munen, Einsatzkräfte sowie Bür-

gerinnen und Bürger verlässlich
und aktuell.
Die Kreisdrohne geht auch für an-
dere Kreis-Abteilungen oder Be-
hörden in die Luft, zum Beispiel
für die Untere Naturschutzbehör-
de oder das Veterinäramt. Auch
Feuerwehr und Polizei haben in
der Vergangenheit bereits Luft-
unterstützung angefordert, etwa
zur Dokumentation von Unfällen
oder Bränden.
Und was ist mit dem Datenschutz?
Kann man auf den Drohnenauf-
nahmen einzelne Personen erken-
nen? Andreas Axmacher stellt klar:
„Die Aufnahmen werden zweck-

gebunden ausschließlich für die
Vermessungsaufgaben genutzt.
Nicht mehr benötigte Aufnahmen
werden gelöscht. Aufgrund von
Flughöhe und Bodenauflösung er-
scheinen Personen nur verpixelt.“
Außerdem seien die Luftbilder der
Drohne vom Zugriff Dritter ausge-
schlossen.
Geflogen wird - witterungs- und
aufgabenabhängig - werktags
von Sonnenaufgang bis Sonnen-
untergang. Der aktuelle Arbeits-
schwerpunkt liegt in den Städ-
ten Euskirchen, Mechernich und
Zülpich sowie in der Gemeinde
Weilerswist.
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Infoveranstaltung
„Wolf im Kreis Euskirchen“

Ehrenamt online finden und zeigen
Ehrenamtsbörse und Ehrenamtsregister starten
Viele Menschen im Kreis Eus-
kirchen engagieren sich bereits
- zum Beispiel in der Nachbar-
schaftshilfe, im Sportverein, in
kulturellen Angeboten oder im
Katastrophenschutz. Dieses frei-
willige Engagement ist für un-
ser Zusammenleben unverzicht-
bar.
Damit sich noch mehr Menschen
beteiligen können und das Eh-
renamt besser sichtbar wird,
gibt es beim Kreis Euskirchen
seit einigen Wochen zwei neue
Online-Angebote: die Ehren-

amtsbörse und das Ehrenamts-
register.
Die Ehrenamtsbörse ist die zen-
trale Plattform für alle, die ein
Ehrenamt suchen oder für ihre
Initiative Unterstützung brau-
chen. Vereine, Organisationen
und Initiativen können dort kos-
tenlos eintragen, wobei sie Hil-
fe benötigen.
Bürgerinnen und Bürger, die sich
engagieren möchten, finden mit
wenigen Klicks ein passendes
Angebot - je nach Thema, Wohn-
ort und Zeitaufwand.

So können Menschen, die hel-
fen wollen, schnell den richti-
gen Platz für ihr Engagement
finden.
Das Ehrenamtsregister bietet
eine Übersicht über die vielen
Initiativen, die sich im Kreis Eus-
kirchen ehrenamtlich einsetzen
- unabhängig davon, ob sie als
Verein, Nachbarschaftsprojekt
oder als lockere Gruppe organi-
siert sind. Ziel ist es, ein
möglichst vollständiges Bild des
gelebten Engagements im Kreis
zu erhalten: Wer macht was, wo

und für wen? Die Ehrenamts-
agentur Kreis Euskirchen freut
sich über jeden neuen Eintrag,
denn so wird die Vielfalt des Eh-
renamts vor Ort sichtbar.
Mit der Ehrenamtsbörse und dem
Ehrenamtsregister stärkt der Kreis
Euskirchen das bürgerschaftliche
Engagement und schafft eine ein-
fache Möglichkeit, ein Betäti-
gungsfeld zu finden, sich zu ver-
netzen und wertzuschätzen. Bei-
de Angebote sind online unter
www.kreis-euskirchen.de/ehren-
amt zu finden.

Der Kreis Euskirchen lädt alle in-
teressierten Bürgerinnen und Bür-
ger zu einer Informationsveran-
staltung zum Thema „Wolf im
Kreis Euskirchen“ ein. Ziel der
Veranstaltung ist es, sachlich über
die aktuelle Situation des Wolfs-
bestandes in der Region zu infor-
mieren, rechtliche und praktische
Fragen zu klären sowie Unterstüt-
zungsmöglichkeiten für betroffe-
ne Tierhalterinnen und Tierhalter
aufzuzeigen.
Fachreferentinnen und Fachrefe-
renten des Ministeriums für Um-
welt, Naturschutz und Verkehr
NRW (MUNV), des Landesamts für
Natur, Umwelt und Klima NRW
(LANUK) sowie der Herdenschutz-
beratung der Landwirtschaftskam-
mer NRW werden den aktuellen
Stand des Wolfsmonitorings vor-
stellen, die rechtlichen Grundla-

gen und Zuständigkeiten erläu-
tern und darüber hinaus Förder-
möglichkeiten sowie praktische
Maßnahmen zum Herdenschutz
aufzeigen.
Im Anschluss an die Fachvorträge
besteht die Möglichkeit, Fragen
zu stellen.
Veranstaltungsdetails:Veranstaltungsdetails:Veranstaltungsdetails:Veranstaltungsdetails:Veranstaltungsdetails:
Datum: Freitag, 5. Dezember
Beginn: 18 Uhr
Ort: Sitzungssaal des Kreishau-
ses Euskirchen, Jülicher Ring 32,
53879 Euskirchen
Eine Anmeldung über das Beteili-
gungsportal ist erforderlich: htt-
ps://beteiligung.nrw.de/k/1018896
Mit der Veranstaltung möchte der
Kreis Euskirchen einen sachlichen
Beitrag zur Information und zum
Dialog über den Wolf und den Her-
denschutz im Kreis Euskirchen
leisten.
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Lastenrad im Alltag

Immer mehr Menschen steigen
vom Auto auf das Lastenrad um.
Ob für den Einkauf, den Kinder-

transport oder den Weg zur Ar-
beit: Das praktische Gefährt wird
zur umweltfreundlichen Alterna-

tive für viele Lebenssituationen.
Doch wer ein Lastenrad nutzt,
sollte einige Punkte beachten,
um lange Freude daran zu ha-
ben.

Was das Lastenrad besondersWas das Lastenrad besondersWas das Lastenrad besondersWas das Lastenrad besondersWas das Lastenrad besonders
machtmachtmachtmachtmacht
Im Vergleich zum herkömmlichen
Fahrrad bietet das Lastenrad
deutlich mehr Stauraum und Sta-
bilität. Durch seine robuste Bau-
weise kann es schwere oder sper-
rige Gegenstände transportie-
ren, ohne dass die Fahrt unsicher
wird. Viele Modelle sind mit zwei
oder drei Rädern ausgestattet
und verfügen über eine große
Transportbox, teilweise sogar
mit Sitzplätzen für Kinder. Elek-
trisch unterstützte Varianten er-
leichtern zudem das Fahren bei
Steigungen oder mit schwerer
Beladung.

Vorteile im ÜberblickVorteile im ÜberblickVorteile im ÜberblickVorteile im ÜberblickVorteile im Überblick
Das Lastenrad punktet gleich
mehrfach: Es spart Platz, schont
die Umwelt und entlastet den
Geldbeutel. Gerade im städti-
schen Bereich ist es eine schnel-
le und flexible Alternative zum
Auto, denn Parkplätze werden
überflüssig und die laufenden
Kosten sind gering. Viele Städte
fördern den Kauf eines Lasten-
rads finanziell, um den Radver-
kehr weiter zu stärken. Auch im
Alltag überzeugt es: Kinder zur
Kita bringen, größere Einkäufe
erledigen oder den Hund mitneh-

men - all das funktioniert ohne
Probleme.

Sicherheit und DiebstahlschutzSicherheit und DiebstahlschutzSicherheit und DiebstahlschutzSicherheit und DiebstahlschutzSicherheit und Diebstahlschutz
Ein hochwertiges Lastenrad ist
eine Investition, die gut geschützt
werden sollte. Empfehlenswert
sind stabile Bügel- oder Faltschlös-
ser aus gehärtetem Stahl, am bes-
ten in Kombination mit einem
zweiten Schloss, das Rahmen und
Vorder- oder Hinterrad zusätzlich
sichert. In Städten mit hoher Dieb-
stahlquote lohnt sich ein GPS-Tra-
cker, mit dem das Rad bei Verlust
geortet werden kann. Wichtig ist
zudem, das Rad an festen Gegen-
ständen anzuschließen und
möglichst an gut beleuchteten
Orten abzustellen.
Auch lohnt es sich, das Rad codie-
ren zu lassen, da so gleich der
Besitzer des Rades ausfindig ge-
macht werden kann und die Co-
dierung oft Fahrraddiebe ab-
schreckt, bevor sie überhaupt zu-
schlagen. Dabei können der örtli-
che Allgemeine Deutsche Fahr-
rad-Club, die lokale Polizeidienst-
stelle oder auch lokale Fahrrad-
händler des Vertrauens die richti-
gen Ansprechpartner sein.

Worauf beim Fahren zu achten istWorauf beim Fahren zu achten istWorauf beim Fahren zu achten istWorauf beim Fahren zu achten istWorauf beim Fahren zu achten ist
Ein Lastenrad fährt sich anders
als ein normales Fahrrad. Das hö-
here Gewicht und die Länge erfor-
dern etwas Übung, vor allem beim
Anfahren und in Kurven. Es ist
ratsam, zunächst auf wenig be-
fahrenen Wegen zu üben und sich
mit dem Bremsverhalten und dem
allgemeinen Fahrgefühl vertraut
zu machen. Beim Transport von
Kindern sind Anschnallgurte und
Wetterschutz wichtige Ausstat-
tungsmerkmale. Regelmäßige
Wartung, insbesondere von Brem-
sen, Reifen und Antrieb, sorgt für
die notwendige Sicherheit im Stra-
ßenverkehr.

Mobil mit gutem GefühlMobil mit gutem GefühlMobil mit gutem GefühlMobil mit gutem GefühlMobil mit gutem Gefühl
Ob für Familien, Berufspendler
oder Selbstständige - das Lasten-
rad bietet eine nachhaltige und
praktische Möglichkeit, den All-
tag zu gestalten. Wer sich mit der
Technik vertraut macht und für
ausreichenden Schutz sorgt, ge-
winnt ein zuverlässiges und viel-
seitiges Verkehrsmittel, das jede
Menge Freude bereitet.



Mitteilungsblatt Dahlem | 54. Jahrgang | Nr. 24 | Freitag, 28. November 2025 | Kw 48 | Rautenberg Media 21

Reifen und Fahrtechnik im Winter
Radfahren im Winter birgt Her-
ausforderungen: Glatte Straßen,
vereiste Radwege und matschige
Waldpfade verlangen nicht nur
Konzentration, sondern auch die
passende Ausrüstung. Schon we-
nige Grad unter null können aus-
reichen, um gefährliche Reifglät-
te entstehen zu lassen. Wer in
dieser Jahreszeit weiter regelmä-
ßig auf das Rad steigt, sollte da-
her wissen, wie Reifen und Fahr-
weise zusammenwirken.
Die Wahl der Bereifung entschei-
det über Halt und Sicherheit.
Spikereifen bieten mit ihren klei-
nen Metallstiften den besten Grip
auf Eis und verhindern, dass das
Rad wegrutscht. Auf trockenen
Straßen laufen sie allerdings
schwerer und erzeugen deutlich
hörbare Geräusche.
Für Radler, die oft auf vereisten
Wegen unterwegs sind, bieten sie
dennoch die größte Sicherheit.
Wer dagegen vor allem auf nas-
sen, aber nicht gefrorenen Stra-
ßen fährt, kommt mit Reifen, die
ein grobes Profil besitzen, besser
zurecht.
Sie leiten Wasser ab und erhöhen
die Haftung. Eine weitere Option
sind besonders breite Reifen, wie
sie beim Fatbike üblich sind. Sie
verteilen das Gewicht durch ihr
großes Volumen und den niedri-
gen Luftdruck und bieten damit
Stabilität auf Schnee oder mat-
schigen Wegen.
Neben der richtigen Reifenwahl
ist auch die Fahrtechnik entschei-
dend für Sicherheit auf dem Rad.
Auf glattem Untergrund gilt es,
Geschwindigkeit zu reduzieren
und den Abstand zu vergrößern.
Bremsungen sollten sanft und vo-
rausschauend erfolgen, damit das
Rad nicht ins Rutschen gerät.
Empfehlenswert ist es, die Hinter-
radbremse stärker einzusetzen,
um ein Wegrutschen des Vorder-
rades zu verhindern. In Kurven
zahlt es sich aus, den Radius zu
vergrößern und plötzliche Lenk-
bewegungen zu vermeiden. Ein
leicht reduzierter Luftdruck in den
Reifen kann den Halt zusätzlich
verbessern, da die Auflagefläche
größer wird.
Sicher unterwegs zu sein bedeu-
tet auch, vorbereitet zu sein. War-
me Kleidung schützt vor Kälte,
helle Materialien und eine funkti-

onierende Beleuchtung erhöhen
die Sichtbarkeit in der Dämme-
rung. Gerade im Winter sind
Radfahrer häufig im Dunkeln

unterwegs, wenn Straßen und
Wege durch Nebel oder Schnee-
fall noch unübersichtlicher wirken.
Ein kleines Reparaturset und ein

Mobiltelefon im Rucksack sind
ebenfalls sinnvoll, falls eine Fahrt
ungeplant unterbrochen werden
muss.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 12. Dezember 2025Freitag, 12. Dezember 2025Freitag, 12. Dezember 2025Freitag, 12. Dezember 2025Freitag, 12. Dezember 2025

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
05.12.2025 um 10 Uhr05.12.2025 um 10 Uhr05.12.2025 um 10 Uhr05.12.2025 um 10 Uhr05.12.2025 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
MalerMalerMalerMalerMaler

MalerMalerMalerMalerMaler-,-,- ,- ,- ,     Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,     TTTTTrockrockrockrockrockenbauenbauenbauenbauenbau
und Bodenverlegearbeiten, günstige
Festpreise, saubere Ausführung,
Termine frei. Tel. 02429/908144 od.
0170/7555363

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:
Pelze, Lederjacken, Schreib-, Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzellan,
Zinn, Krüge, Trachten, Taschen, Uh-
ren, Münzen, Schmuck, Zahngold,
Silberbesteck, Bilder, Ölgemälde, Bern-
stein, Hirschgeweihe, seriöse Kaufab-
wicklung. Tel.: 0177/4278838, Mo-So,
9-20 Uhr.
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Azubi gesucht?
Wie Unternehmen junge Talente wirklich erreichen
Die Suche nach Auszubildenden
ist längst zur Herausforderung
geworden - nicht nur für kleine
Betriebe, sondern auch für mit-
telständische Unternehmen und
Konzerne. Die demografische Ent-
wicklung, veränderte Wertevor-
stellungen und ein überhitzter Ar-
beitsmarkt treffen sich genau
dort, wo viele Unternehmen Nach-
wuchs suchen. Gefragt ist heute
ein Umdenken - nicht zwingend in
der Qualität der Ausbildung, son-
dern in der Art, wie sie kommuni-
ziert wird.
Junge Menschen lassen sich nicht
mehr allein durch sichere Jobs oder
Übernahmegarantien gewinnen.
Sie suchen Sinn, Atmosphäre und
Perspektiven. Was zählt, ist das
Gesamtpaket - und das beginnt
nicht mit dem ersten Arbeitstag,
sondern mit dem ersten Eindruck.
Der wiederum entsteht oft viel frü-
her als gedacht: bei einem Mes-
sebesuch, einem Schulprojekt, ei-
nem Praktikum oder einem Be-
richt in der Regionalzeitung. Wer
es schafft, sich hier als nahbarer,
engagierter und moderner Aus-
bildungsbetrieb zu zeigen, sam-
melt Pluspunkte.
Auch der Ton macht die Musik.
Wenn Jugendliche das Gefühl ha-
ben, angesprochen, statt belehrt
zu werden, steigt die Chance, dass
sie sich bewerben. Ein wertschät-
zender, klarer und glaubwürdiger
Auftritt kann mehr bewirken als
jede noch so teure Werbekampa-
gne. Dazu gehört auch, den Be-
werbungsprozess möglichst un-
kompliziert zu gestalten. Lange
Formulare, starre Abläufe und
Wartezeiten von mehreren Wo-
chen schrecken ab. Wer schnell,
klar und auf Augenhöhe kommu-
niziert, signalisiert: Wir wollen
dich wirklich kennenlernen.
Ein oft unterschätzter Faktor in
der Außendarstellung sind die ei-
genen Auszubildenden. Sie wis-
sen am besten, was den Einstieg
im Betrieb besonders macht. Ihre
Stimmen können - etwa in Form
von Erfahrungsberichten oder
Präsentationen an Schulen - zum
entscheidenden Argument wer-
den. Denn Vertrauen entsteht
nicht durch Slogans, sondern
durch Menschen.

Schließlich lohnt es sich, beste-
hende Netzwerke zu pflegen und
neue aufzubauen - mit Schulen,
Berufsberatungen, Kammern und
regionalen Initiativen. Eine star-
ke Ausbildungsmarke wächst nicht

über Nacht, aber sie wächst - mit
Haltung, Kontinuität und echtem
Interesse an jungen Menschen.
Azubis zu finden, ist heute kein
Selbstläufer mehr. Aber für Unter-
nehmen, die bereit sind, sich auf

die veränderte Lebenswelt junger
Menschen einzulassen, eröffnen
sich neue Chancen. Denn wer zu-
hört, bleibt im Gespräch - und
wer im Gespräch bleibt, wird ge-
funden.
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Leichtigkeit, Wärme & echte Wohlfühlmomente
Gemeinsame Zeit schenken

Anzeige

wird nicht nur besinnlich, sondern
wohltuend. Wer gemeinsame Wohl-
fühlzeit schenkt, gibt mehr als ein
Geschenk. Er schenkt ein Gefühl,
das bleibt.
Entdecken Sie zusammen die ein-
zigartigen Saunawelten, tauchen
Sie ein ins kristallklare Wasser,
machen Sie es sich auf einer Spru-
delliege bequem und genießen Sie
einen fruchtigen Cocktail an der
Poolbar. Perfekt für alle, die die
kalte Jahreszeit in entspannter At-
mosphäre verbringen möchten -
ob als romantisches Geschenk un-
ter dem Weihnachtsbaum oder als
Dankeschön in der Adventszeit.
10 J10 J10 J10 J10 Jahre ahre ahre ahre ahre TTTTTherme Euskirchenherme Euskirchenherme Euskirchenherme Euskirchenherme Euskirchen
Die Therme Euskirchen feiert ihren
10. Geburtstag - feiern Sie mit!

Die Weihnachtszeit lädt dazu
ein, innezuhalten und das zu
sehen, was wirklich zählt: wert-
volle Momente mit den Men-
schen, die uns am Herzen lie-
gen. Gemeinsame Wohlfühlmo-
mente schenken Wärme, Gebor-
genheit und das gute Gefühl,
einfach im Moment zu sein.
In der Therme Euskirchen wird
die Winterzeit zu etwas ganz Be-
sonderem. Zwischen sanftem
Licht, zartem Wasserglitzern und
den Düften ätherischer Essenzen
entfaltet sich ein Gefühl von Ge-
borgenheit, Wärme und Ruhe. Ein
Ort, an dem man durchatmet,
loslässt und einfach im Moment
ist. So ein Tag unter Palmen ist
ein so wertvolles Geschenk - für

andere und für sich selbst. Voller
Leichtigkeit, Entspannung und ech-
ter Wohlfühlmomente, die in Erin-
nerung bleiben.
Die schönste GeschenkideeDie schönste GeschenkideeDie schönste GeschenkideeDie schönste GeschenkideeDie schönste Geschenkidee
Gemeinsame Zeit ist das Schöns-
te, was man geben kann. Mit ei-
nem Gutschein für die Therme Eus-
kirchen schenken Sie ein Erlebnis,
das Körper und Geist berührt: das
Gefühl von Ruhe, Leichtigkeit und
purem Wohlbefinden. Wenn die
Welt draußen trubelig ist, darf
drinnen alles etwas langsamer,
sanfter und wohliger werden - ganz
entspannt und entschleunigt. Kris-
tallklares Wasser, harmonisches
Licht und Wärme schaffen einen
Ort, an dem man loslässt und ein-
fach da ist. Dieses Weihnachten

Freuen Sie sich am 18. Dezember18. Dezember18. Dezember18. Dezember18. Dezember
20252025202520252025 auf liebevoll gestaltete Über-
raschungen, auf kleine Momente,
die das Herz berühren, auf beson-
dere Wellnessangebote und Au-
genblicke, die zum Innehalten und
Genießen einladen. Es ist ein Tag,
um Danke zu sagen - an alle, die
diesen Wohlfühlort zu dem ma-
chen, was er ist: ein Ort, an dem
die Zeit stillzustehen scheint.
Kommen Sie vorbei, lassen Sie
sich treiben und feiern Sie mit -
ganz entspannt, unter Palmen.

Alle Infos, Tickets, Gutscheine und
Weihnachtsboxen erhalten Sie
ganz bequem in der BLUPHORIA-
App oder online unter
www.badewelt-euskirchen.de.


